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Auch die Sternsinger, die am 9. Januar unser
Dorf besuchten, haben unter dem Motto  
   „Gesund werden – gesund bleiben. 
    Ein Kinderrecht weltweit“ für Projekte in  
Ägypten, Ghana und Südsudan gesammelt. 
Mehr Infos und Bilder auf Seite 6. 
 

Ob Kinder am Rosenmontag (28.02.) durchs 
Dorf ziehen, ist zurzeit ungewiss. Wenn sie  
aber kommen, singen und uns mit ihren bun- 
ten Kostümen erfreuen … begegnen Sie  
ihnen respektvoll und großzügig. 

(Fotos: WS , D.a. Archiv)
 

Gleich mehrere 

Themen 

unseres Dorfes 

finden dieser 

Tage ihren 

Niederschlag in 

den städt. 

Ausschüssen: 
- Lehrschwimm-

becken (s. S. 16) 

- Sportzentrum 

Ost – Vollen-

dung naht (s. S. 

17) 

- Bebauungsplan 

für das Sport-

platzgelände am 

Haslei (s. S. 18) 
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Zwischen den Jahren war es ruhig im Dorf … 

aber dennoch gibt es Berichtenswertes! 
 

(HWW) Zwischen dem Redaktionsschluss zur Januar-Ausgabe (15.12.21) und dem zu dieser 548. D.a. (21.01. 
22) geschah wenig. Es wurde im Dorf Weihnachten und der Jahreswechsel gefeiert ... in kleinen und familiären 
Kreisen. Einige geplante Events fielen wegen der Corona-Pandemie aus – andere fallen im Februar aus. Doch 
einiges fand dann doch noch statt. Davon berichten wir auf den nächsten Seiten.  
Zuvor aber ein paar Randnotizen: 
 

Die Weihnachtszeit ist immer 
eine ganz besondere Zeit. Man 
kommt zur Ruhe und hat Muße, 
Dinge zu überdenken. 
Hilfreich dabei sind Orte mit 
besonderem Flair, wie z.B. unsre 
Kirche. Der große Weihnachts-
baum am Altar und die Krippe 
sind Fixpunkte und die musika-
lische Untermalung fördert die 
Besinnung. 
In diesem Jahr kam eine zweite 
Krippe dazu. Vor der Kirche 
stand die von Hubert Husemann 
aus Paletten ge-
fertigte Krippe. 
Jenny Kunau 
entdeckte eine 
besondere Weih-
nachtsdekoration 
im Wald. Nicht 
ganz klar ist die 
Absicht, die mit 
dem geschmück-
ten Baum ver-
bunden war: Er 
war auf jeden 
Fall vor Ort ge-
schmückt wor-
den…sah schön aus. Vielleicht mit kleinen Kindern 
als Wald- oder Tierweihnacht? 
Der Jahreswechsel bot mit seiner Witterungslage 
auch wieder schöne Fotomotive. 
Marius Gudermann machte am 26.12.21 wunder-
schöne Fotos mit einer Drohne. Siehe auch die Rück-
seite dieser Zeitung. 
Hans-Peter Angenendt konnte am 10.01.22 vom 
Waldrand aus in den Sonnenuntergang fotografieren. 
Übrigens traf er dort auf einige Vogelfreunde. Die 
hatten sich eingefunden, weil sich herum gesprochen 
hatte, dass sich in der Wiese zwischen dem Wald und 
dem Anwesen Lefting Kraniche aufhielten.  

  
Krippen in und vor der Kirche zu Dedinghausen. 

 

 

 
Fotos: Marius Gudermann (o) / Hans-Peter Angenendt (u) 
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55 Kinderwünsche ans Christkind von Dedinghausen 
 

(WS)  „Die Resonanz war einfach atemberaubend“ beschrieb Anne Sellmann die Unterstützung für die 
Wunschzettel-Aktion, die sie Anfang November 
2021 für die Wochen bis Weihnachten initiiert 
hatte. Die Aktion stand unter dem Leitgedanken 
„Wir wollen das Christkind in dem Flutkata-
strophengebiet Walporzheim unterstützen“ und 
„Was wäre Weihnachten ohne das Leuchten der 
Kinderaugen?!“. Die großartige Unterstützung in 
Dedinghausen und sogar in den umliegenden 
Dörfern und Städten mit vielen Spenden auch in 

hinaus weitere Hilfe für den Stadtteil von Bad Neuenahr-Ahrweiler! So 
erhalten die Fördervereine der Grundschule Ahrweiler und des 
Kindergartens „Rappelkiste“ noch jeweils ca. 1.000,00 Euro, damit 
durch die Flut verloren gegangenes Spielzeug, Lernmaterial oder 
Einrichtungen wiederbeschafft werden können!  
Über den Kontakt zum Ortsvorsteher und „Macher“ von Walporzheim, 
Gregor Sebastian, kam es zum Aufruf an die Eltern, von jedem Kind 
bis 14 Jahre einen Wunschzettel schreiben zu lassen, mit Weihnachts-
wünschen bis etwa 30,00 Euro. Am 30. November gingen bei Anne 
Sellmann die Wunschzettel ein. Es ist wunderbar, dass 51 Kinder im 
Alter von vier Monaten bis 14 Jahren ihre Wünsche dem Christkind in 

Dedinghausen anvertrauten. Und mit Stolz darf das 
Christkind an dieser Stelle berichten, dass in der 
kurzen Zeit alle (!) Kinderwünsche erfüllt werden 
konnten!  
Mit diesem guten Gefühl machten sich Anne 
Sellmann und Willi Schulte am 21. Dezember auf 
den Weg, die auch dank Christkind-Helferin Marlis 
Schulte kreativ verpackten Geschenke in den Info-
Point am Versorgungszelt Walporzheim zu über-
bringen. Tief betroffen vom Ausmaß der auch nach 
einem halben Jahr noch sichtbaren Schäden an 
Gebäuden und Infrastruktur fanden sie ihr Ziel in 
der Nähe des kleinen Dorfplatzes. Dort wurden sie 
– stellvertretend für den leider verhinderten Orts-
vorsteher – von Iris Pütz und Veronika Hansonis, 
der Kassiererin des Fördervereins Kindergarten 
„Rappelkiste“, herzlich empfangen. Es gab viel Zu-
spruch für die tolle Hilfs-Aktion von Anne, besonders den Kindern im so stark betroffenen Flutgebiet ein 
schönes Weihnachtsfest zu bescheren.  
Es ist sehr bewegend zu sehen, wie sich dieser kleine Stadtteil mit so viel privatem Engagement in dieser Krise 
selbst hilft. Weil sehr viele Häuser in Walporzheim immer noch nicht bewohnbar sind, kümmern sich in einem 
großen Versorgungszelt über die lange Zeit seit der Flut Tag für Tag freiwillige Helfer, die betroffenen 
Einwohner mit Frühstück, Mittagstisch und Kaffee und Kuchen zu versorgen. „Solange uns die Lebensmittel  

 

51 Kinderwünsche - in großen Kartons verpackt 
 

 

… am 21. Dezember von Anne Sellmann 
und Willi Schulte nach Walporzheim  

gebracht 
 

 
Im Info-Point nehmen Iris Pütz (links) und Veronika Hansonis 

(rechts) das Dedinghauser Christkind von Anne Sellmann 
entgegen. 

D.a. 548/04 
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kostenlos zur Verfügung gestellt werden, koche ich für euch!“ soll der Küchenchef vor Kurzem geäußert haben. 

Eingeladen von den Gastgebern durften sich auch die beiden ‚Christkinder‘ aus Dedinghausen von der guten 

Küche überzeugen. Tagtäglich übernehmen hier 

auch Freiwillige die Verantwortung dafür, dass 

die Sachspenden tatsächlich nur an Bedürftige 

ausgegeben werden. Mittlerweile setzt die Stadt 

Ahrweiler Security für die Sicherheit vor Ort ein. 

Für den Schutz vor Plünderungen waren über 

viele Wochen die Bewohner zuvor selbst verant-

wortlich. 

Voller emotionaler Erfahrungen nach den Begeg-

nungen und Eindrücken im Ahrtal traten Anne 

und Willi die Heimfahrt nach Dedinghausen an. 

Und bereits am nächsten Tag erhielt Anne Sellmann 

die Nachricht, dass die Wunschzettel von vier Kindern 

nicht den Weg zu ihr gefunden, wohl schon im 

Versorgungszelt die richtige Sammelstelle verfehlt 

hatten. Wie schön, dass das Dedinghauser Christkind 

auch in Walporzheim bereits kreative Helferinnen 

fand. So konnten auch diese Kinderwünsche bis zum 

Heiligabend noch erfüllt werden!  

„Es erfüllt mich mit Stolz“, resümierte Anne Sellmann, 

„in einer solchen Gemeinschaft zu leben, die auch 

unbekannterweise für andere da ist. Für unsere Aktion 

sind unglaubliche 3.776 Euro an Spenden 

eingegangen. Ich möchte mich bei allen von ganzem 

Herzen bedanken, die uns unterstützt haben.“   

 

Ganz Dedinghausen ein Adventskalender 
 

(HWW) Auch die zweite Auflage der Adventsfenster-Aktion der „Jungen Familien“ kam wieder sehr gut bei 

der Dorfbevölkerung an. Bei allen Gesprächen, die D.a. mit Personen im Dorf über die Aktion führte, war man 

voller Lob und Anerkennung. Nicht selten wurde die Absicht geäußert, im nächsten Jahr wieder oder neu dabei 

zu sein und Fenster gestalten zu wollen. 

In der Mitte dieser Dorfzeitung sind alle 24 Fensterbilder der diesjährigen Aktion zu sehen. Nachzutragen sind 

die freundlichen Dorfbewohner*innen, die neben den Redakteuren JK und HWW die Fenster für die Collage 

auf der Mittelseite fotografierten. Das waren: Marisa Surendorf, Elisabeth Schmitz, Janka Tschorn, Linda 

Wellner-Segbart und Miriam Schur. Danke! 

 
Eingeladen zum Mittagstisch im Versorgungszelt … 

 

 

Zu den ersten Kindern, die im Versorgungszelt 

Walporzheim ihre Weihnachtswünsche erfüllt finden, 

gehören Malte und Christian Pütz 

 
… und sichtbare Freude und Erleichterung beim 

Erinnerungsfoto 
 

D.a. 548/05 
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Sternsinger St. Severinus – Mit Abstand gutes Ergebnis 
 

Dass wir auch in diesem Jahr wieder improvisieren müssen, 
das war uns schon klar. Doch uns war auch klar, dass wir 
unsere Sternsinger aus Esbeck, Rixbeck und Dedinghausen 
auf jeden Fall auf den Weg von Haus zu Haus schicken 
wollten, um den Segen in unserer Gemeinde zu verteilen. 
Natürlich alles coronakonform und kontaktlos. 
Die Sternsinger wurden dazu im Vorfeld mit einem 
selbstgefilmten „Tutorial“ und einer ausgeklügelten „Stern-
singer-Arbeitsanweisung“ genauestens über den Ablauf 
informiert. 
Und so machten sich am Sonntag, 09. Januar 2022 trotz des 
schlechten Wetters 78 Sternsinger auf den Weg, aufgeteilt 
auf 30 Gruppen, und verteilten unsere selbsterstellten Flyer, 
die Segensaufkleber oder schrieben mit Kreide den Segen an 
die Haustür. 
Nach der ersten Hochrechnung konnte das Ergebnis vom 
letzten Jahr sogar noch gesteigert werden – über 10.500 € 

sammelten die Sternsinger aus Esbeck, Rixbeck und 
Dedinghausen ein. Hinzu werden dann in den nächsten Tagen noch die Überweisungen von den 
Gemeindemitgliedern kommen, die die Sternsinger heute nicht angetroffen haben.  
Für diese enorme Summe möchten wir uns herzlich bedanken und werden den Betrag in Kürze an das Kinder-
missionswerk überweisen, damit es den Kindern zu Gute kommt, die es besonders benötigen. 
Vor allem aber möchten wir uns bei den vielen Sternsingern und Betreuern bedanken, die diese Aktion über-
haupt erst ermöglicht haben.  

Petra Nikolic 
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Alle Gruppen, 

die in 

Dedinghausen 

unterwegs 

waren: 
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Impfaktion in der Praxis Stillpoint 
 

Wie kam es eigentlich dazu?  

Mein Bruder (Dr. Martin Kempny selbständiger 

Anästhesist und Notarzt in Hamburg) hat sich für die 

Tage nach Weihnachten angekündigt. Die Gelegen-

heit wollte meine Schwester sich nicht entgehen 

lassen, um ihre Kinder von ihm impfen zu lassen. 

Das sprach sich schnell unter ihren Freunden rum 

und prompt sollten diese mitgeimpft werden. Der 

eine oder andere schnappte dies wiederum mit auf 

und schon waren für den 27.12.2021 alle möglichen 

Impfdosen verplant. So kam es dazu, dass ich am 

Ende ein Schreiben in der Hand hielt: Offenes 

Impfen für 28.12.2021.  

Da stand nun unser Still Point Praxis Team vor einer 

völlig neuen Aufgabe. Aber mein Bruder hatte da 

schon seine Erfahrung in seinem Heimatort Wacken 

sammeln dürfen. Und so kamen sie aus dem hohen 

Norden zu uns. Er und seine Tochter Emely schafften 

es mit uns, alle Impfwilligen zum Ziel zu führen.  

Wir hätten zwar gerne noch mehr Impfungen durch-

geführt und mussten leider auch einige unverrichteter 

Dinge wieder Heim schicken, da der Biontech-

Impfstoff zurzeit ziemlich knapp ist.  

Dennoch gab es diese besonderen Momente, für die 

es sich gelohnt hat. So kam beispielsweise eine 85-

jährige zu uns, die bis jetzt nicht geboostert wurde 

oder ein Kind, welches sich genau von diesem Arzt 

wieder gerne impfen lassen würde (Anstatt von 

seinem Kinderarzt!). Und überhaupt dazu beigetra-

gen zu haben, dass jetzt einige mehr sich selbst und 

ihre Lieben schützen können, war eine tolle Erfah-

rung und wird uns lang im Gedächtnis bleiben.  

Ob wir das noch mal machen?  

Ich denke es bleibt bei dieser einmaligen Aktion. 

Diese besonderen Zeiten erfordern besondere Maß-

nahmen. Jetzt genau, zu dieser Zeit, braucht es das. 

Was in einem Monat ist? Vielleicht ein paar mehr 

Kinderimpfungen? Wer weiß…?  

Wir werden sehen.  
 

Katharina Rogosch 

 

Seit dem 24. Januar gehen auch bei uns die Inzidenzen  

„durch die Decke“ – (min.) 7 Coronafälle im Kindergarten 
 

(HWW) Die bisherigen Inzidenzhöchstwerte für den Kreis Soest und Lippstadt stammen vom 13. bzw. 10.12. 

21: Kreis SO: 379 / LP: 520. Am 24.01. stiegen sie schlagartig an und erreichten am 25.01.22 (kurz vor Druck-

legung dieser Zeitung) im Kreis den Wert von 803 und in Lippstadt von 996.  

Der Kindergarten Dedinghausen sah sich am Mo., 

d. 24.01., mit 7 positiven Coronafällen konfron-

tiert. Wie weit dieser Ausbruch Kreise zog, ist 

nicht bekannt. Dass aber Folgeinfektionen auf-

traten, ist sehr wohl bekannt.  

Die coronabedingten Absagen finden Sie auf Seite 

28. Hoffen wir, dass es die letzten Absagen sind, 

die uns das Virus aufdrängt. 

Derweil gehen die „Auseinandersetzungen“ der 

Impfgegner und –befürworter mit jeweiligen 

Demonstrationen in Lippstadt weiter. 

 
 

 
Das Impfteam vom 28.12.2021 beim Stillpoint in der 

Wasserstraße (v.l.): 

Dr. Martin Kempny, Dr. Andreas Kempny, Emely 

Kempny, Dorothea Glowacz, Katharina Rogosch 

D.a. 548/07 
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POL-SO: Lippstadt-

Dedinghausen - Strohballen 

brannten 
 

Lippstadt (ots) Zum Brand von circa 140 Strohballen 

kam es am Samstag (1. Januar 2022), gegen 21.30 

Uhr, auf einem Feld an der Straße "Unter dem 

Sauergraben" in Dedinghausen.  

Ein Zeuge bemerkte kurz zuvor ein Sportmotorrad 

mit weißer Front, das mit hoher Geschwindigkeit aus 

Richtung des Brandortes kam. Ob dies mit dem 

Brandgeschehen in Verbindung steht, ist jedoch 

bislang nicht geklärt.  

Die Polizei leitete ein Verfahren wegen Brandstif-

tung ein. Zeugen, die Angaben zu dem Feuer machen 

können oder Hinweise auf den Fahrer bzw. die Fah-

rerin des Motorrades machen können, werden gebe-

ten, sich unter der Telefonnummer 02941-91000 zu 

melden. (reh) 

 

POL-SO: 11.01.2022 – 08:51 

Lippstadt-Dedinghausen 

- Zeugen halten 

Einbrecher fest 
 

Lippstadt (ots) Drei Zeugen haben am Montag (10. 

Januar 2022) einen Einbrecher bis zum Eintreffen der 

Polizei festgehalten.  

Gegen 13.50 Uhr bemerkte einer der Zeugen, dass 

die Glasscheibe der Hauseingangstür des Einfamili-

enhauses zerstört war. Nachdem er den Eigentümer 

und einen weiteren Zeugen informiert hatte und die 

Polizei in Kenntnis gesetzt wurde, waren die drei 

gerade dabei, das Haus zu umstellen, als ein 22-

jähriger, in Soest lebender Mann, aus dem Haus mit 

einem Rucksack herauskam. Die Zeugen konnten 

den Tatverdächtigen überwältigen, zu Boden bringen 

und bis zum Eintreffen einer Streifenwagenbesatzung 

festhalten.  

Der 22-Jährige wurde vor Ort durch die Beamten 

gefesselt und vorläufig festgenommen. In einem von 

ihm mitgeführten Rucksack befanden sich unter 

anderem Bargeld und Schmuck, welcher zweifelsfrei 

dem Eigentümer zugeordnet und wieder ausgehän-

digt werden konnte. Ein beim Tatverdächtigen aufge-

fundenes Handy wurde bereits am selben Tag durch 

einen anderen Geschädigten als verloren gemeldet.  

Die Polizeibeamten nahmen den Festgenommenen 

mit zur Wache, wo er die Nacht in der Zelle verbrin-

gen musste. Die Staatsanwaltschaft Paderborn stellte 

beim Amtsgericht in Lippstadt einen Antrag auf 

Untersuchungshaft. Dort wird der Mann am heutigen 

Tag (11.01.22) vorgeführt. (reh) 

 

Ist was los in Dedinghausen? 
 

So lautete die Anfrage an D.a. am 22.01.22. 
 

(HWW) Eine Dorfbewohnerin schilderte ihre 

Beobachtungen in den Morgenstunden des 22. Janu-

ar: „Gerade sind drei große Polizeiwagen mit Blau-

licht und Polizisten mit Spürhunden durch den Haslei 

gezogen.“ 

Eine offizielle PM der Polizei dazu gab es nicht. Und 

auch sonst konnte man nichts in Erfahrung bringen. 

Der Vorfall erinnert aber an ein Ereignis vor ca. 1 ½ 

Jahren. Damals suchte die Polizei mit Spürhunden in 

der Wasser- und Schultenstraße einen Drogendealer 

und fand ihn auch. 

 

Statistiken zum 

Jahreswechsel 
Bevölkerungsstatistik fehlt! 

 

(HWW) Ein Jahreswechsel ist immer eine willkom-

mene Gelegenheit Bilanz zu ziehen. Das machte die 

Redaktion in der Januar-Ausgabe in eigener Sache. 

In den Februar-Ausgaben der letzten Jahre waren 

dann immer die Jahresberichte zur Klima- bzw. 

Wetterentwicklung und die Standesamtsstatik zu 

lesen. So auch in dieser Ausgabe. 

Wie im letzten Jahr hat die Stadt die Bevölkerungs-

statistik etwas zu spät für unsere Februar-Ausgabe 

gefertigt. D.a. konnte also nicht vor der Drucklegung 

darauf reagieren und eine Auswertung vornehmen. 

Wir holen das nach. 
 

 
 

D.a. 548/08 

Polizeiberichte 
 
 

POL-SO:  
02.01.2022 – 09.56 
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Standesamtsstatistik für 2021 
Ein Jahr mit drei Rekordergebnissen:  

Die wenigsten Eheschließungen seit 1975, aber die meisten Geburten und Sterbefälle 
 

(HWW) Ende Januar 2022 legte das städt. Standesamt seinen Bericht für 2021 vor. D.a. fasst das Wesentliche 

zusammen. 
 

Der „Partnerschaftsmarkt“ schrumpfte 

erneut – auf ein Rekordtief 
 

Im Jahre 2021 wurden 235 Eheschließungen beur-

kundet (2020: 252, 2019: 305).  

Von den 235 Brautpaaren nutzten 47 Brautpaare den 

besonderen Service des Standesamtes, sich außerhalb 

der Dienstzeiten das Versprechen für das Leben zu 

geben. 2020 waren es 45 Paare. 

173 mal heirateten Deutsche Deutsche (2020: 241). 

In 174 Ehen wurde der Geburtsname des Mannes als 

Familienname gewählt. Nur in 16 Fällen wurde der 

Geburtsname der Frau der neue Familienname. 10 

weniger als 2020. 

165 mal gaben sich jeweils 2 Ledige das "Ja-Wort".  

Seit dem 1.10.2017 können Personen gleichen Ge-

schlechts die Ehe miteinander eingehen. Im Jahre 

2021 taten das 5 Paare (3 mal zwei Männer und 2 

mal zwei Frauen; 2020: 9). 
Die Stadt Lippstadt konnte 128 Ehepaaren zur goldenen 

Hochzeit (50 J.), 78 Ehepaaren zur diamantenen Hoch-

zeit (60 J.) und 16 Paaren zur eisernen Hochzeit (65 

Jahre) gratulieren. 

Im Jahre 2021 wurden 151 Ehescheidungen eingetra-

gen (2020: 149). 
 

Wieder mehr Jungen als Mädchen geboren 
 

Im Jahre 2021 wurden 1.695 Lebendgeburten (2020: 

1.601) und 7 Totgeburten (2020: 7) beurkundet.  

1226 Kinder hatten verheiratete Eltern, bei 478 

waren sie nicht verheiratet. 546 Kinder hatten 

Mütter, die in Lippstadt wohnten. Bei 1294 Kindern 

waren beide Eltern Deutsche, bei 410 Kindern war 

zumindest ein Elternteil nicht deutsch. 

873 Jungen und 831 Mädchen erblickten das Licht 

der Welt in Lippstadt (2020: 844 zu 757). 
 

Noah, Mia, Leo, Leon, Emilia und Lea  

sind die beliebtesten Vornamen 
 

Die Rangfolge der beliebtesten Vornamen für 2021: 
 

männliche Vornamen weibliche Vornamen 

1.) Noah 20 x  ( ? ) 1.) Mia 18 x  (12) 

2.) Leo 16 x  (13) 2.) Emilia 12 x  ( 9 ) 

3.) Leon 14 x  (13) 2.) Lea 12 x  ( ? ) 

4.) Ben 13 x  (10) 4.) Ella 11 x  (11) 

4.) Felix 13 x  ( ? ) 4.) Emma 11 x  (10) 

6.) Finn 12 x  (13) 4.) Leni 11 x  ( ? ) 

6.) Henry 12 x  (10) 4.) Lina 11 x  ( ? ) 

8.) Anton 10 x  ( ? ) 8.) Lara 10 x  ( ? ) 

8.) Max 10 x  ( ? ) 8.) Mila 10 x  (10) 

8.) Paul 10 x  (10) 10.) Nele   9 x  ( ? ) 
 

Die Klammerzahlen sind die Werte von 2020.  
 

1029 Sterbefälle, so viel wie seit 1975 nicht 
 

2021 starben in Lippstadt 1029 Menschen (2020: 

1018). Das waren 666 weniger als 2020 geboren 

wurden (2020:-583). Doch diese Statistik ist verzerrt. 

2021 starben in Lippstadt 662 Lippstädter/innen und 

367 auswärtige Personen. Betrachtet man die Statis-

tik durch die Lippstädter Brille, so stellt man fest, 

dass den 662 Sterbefällen 546 Geburten gegenüber-

standen. Somit beträgt der "Sterbeüberschuss" für 

Lippstadt 116 Personen. 2020 hatte Lippstadt einen 

"Sterbeüberschuss" von 111 Personen.  
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Dedinghausens Wetter - Statistik 2021 
 

(HWW) Seit Februar'92 zeichnet D.a. die meteorologischen Daten für Dedinghausen auf. Auf den nächsten 

Seiten veröffentlichen wir die Daten von 2021 und vergleichen sie mit den Daten vergangener Jahre. 
 

2021: Durchschnittliches Jahr seit D.a.–Messungen aber mit 

deutlich unterdurchschnitt-

lichen Niederschlagsmengen 
 

Betrachten wir zunächst die Temperaturen des letzten 

Jahres. Vergleicht man sie mit den idealtypischen 

Witterungsregelfällen, so fallen Unterschiede auf. Die 

Abbildungen 2 und 3 auf der Seite unten lassen die 

Besonderheiten deutlich werden und die Abweichungen 

zum letzten Jahr erkennen.  

2021 wich der Temperaturverlauf relativ deutlich vom 

Ideal ab. Auch zum Vorjahr sind hebliche Abweichun- 
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gen erkennbar. 
2021 war der Juni zu warm, der April, Juli und vor 
allem der August zu kalt. 2020 war der Juni und der 
Juli zu kalt, um als idealtypisch gelten zu können. 
Im Vergleich von 2021 zu 2020 waren im Schnitt 
acht Monate kälter und vier wärmer.  
Die deutlichsten Unterschiede gab es im April           
(-4,34°C), im Februar (-3,55°C) und im August         
(-3,40°C). Alle anderen Monate wiesen eine 
Differenz unter drei Grad auf. 
Das Jahr 2020 brachte mit 11,45°C den seit 1992 
höchsten Jahresmittelwert für Dedinghausen. Nun, 
im Jahr 2021, lieferte der Jahresmittelwert von 
10,45°C sogar einen unter durchschnittlichen Wert 
(siehe Tabelle rechts). 
Übrigens brachte das Jahr 1996 mit 8,23°C den 
niedrigsten Jahresdurchschnittswert seit 1992 in 
Dedinghausen. 
Betrachtet man das Schaubild 1 auf der Vorseite, so 
fällt der sehr deutliche Ausrutscher im Februar auf. 
Die 6. Kalenderwoche des Jahres 2021 war mit einer 
durchschnittlichen Tiefsttemperatur von -16,64°C die 
kälteste Woche, die wir seit 1992 in Dedinghausen 
hatten. Bis dato waren es die 1. KW 1997 mit -
14,80°C und die 1. KW 2009 mit 13,68°C gewesen. 
Ganz anders verhält es sich bei der Betrachtung der 
wärmsten Kalenderwochen seit 1992. In 21 Jahren 
gab es wärmere Wochen als 2021. Die wärmste 
Woche im letzten Jahr war die 24. KW Mitte Juni 
mit 27,43°C. Die wärmste Woche in den letzten 30 
Jahren war die 32. KW Anfang August 2003 mit 
33,71°C.  
In 10 Wochen lagen die Durchschnittswerte 2021 
über 20°C (2020: 11). Davon lag nur eine Woche 
über Ø 25°C. 2020 war es drei Wochen mit 
durchschnittlichen Höchsttemperaturen über 25°C  
Der heißeste Tag des Jahres war der 17. Juni mit 
33,0°C. 2020 war es der 8. August mit 32,0°C.  
Die wärmsten Nächte gab es am 18. und 19. Juni 
mit 21,0°C. 2021 gab es drei tropische Nächte. 2020 
waren es 8 mit der wärmsten am 22.08. mit 22 °C. 
 

Jahres-

zusammen-

fassung 

2021 2020 

30-Jahre 

Ø bzw. 

Extremwerte 

Höchsttemp. 33,0°C 32,0°C 
39,0°C 

(‘03+‘19) 
Tiefsttemp. -20,0°C -4,5°C -20,0°C (‘21) 
Jahres - ø 10,45°C 11,45°C 10,70°C 

Heiße Tage1) 4 4 9,67 
Sommertage2) 11 23 37,1 
Trop. Nächte3) 3 8 5,3 

Eistage4) 10 1 13,5 
Frosttage5) 32 13 51,3 

Niederschläge    
an Tagen 190 170 179,3 

Jahresmenge 588,2 l 560,6 l 767,8 l 
max. Tagesm. 41,0 l 47,5 l 66,0 l (9.8.07) 

 

Anmerkungen: 
1) „Heiße Tage“: Tage mit einer Temperatur über 

30°C. 
2) „Sommertage“: Tage mit einer Temperatur über 

25°C. 
3) „Tropische Nächte“: Nächte, in denen das 

Thermometer nicht unter 20°C absinkt.  
4) „Eistage“: Die Tageshöchsttemperatur steigt nicht 

über 0°C. 
5) „Frosttage“: Tage mit einer Tiefsttemperatur 

unter 0°C.  
 
Lediglich die 6. und 51. KW brachten es auf eine 
durchschnittliche Minustemperatur. 2020 gab es nur 
eine Woche unter 0°C. Insgesamt gab es 2021 an 32 
Tagen Minustemperaturen (2020: 13). 1/3 der Tage 
davon waren Februartage. Von den 32 Tagen unter 
Null waren 10 Tage sogenannte Eistage. In 2020 
hatten wir einen Eistag. 
Am 10. Februar 2021 fiel das Thermometer auf den 
Jahrestiefstwert von –20,0°C. Einen kälteren Tag 
hatten wir seit 1992 in Dedinghausen nicht. Die 
niedrigste Tageshöchsttemperatur hatten wir 
ebenfalls am 10. Februar mit -6,0°C. 2020 war der 
2.01. mit -1,0°C der kälteste Tag des Jahres. 
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Dedinghausen 2021 – ein Jahr mit 

Niederschlägen weit unter dem 

30-jährigen Durschnitt, aber 

wieder mit Schnee 
 

2021 gab es an 179 Tagen Niederschläge (2020: 

170). In 21 Jahren waren es weniger, seit D.a. 

Wetteraufzeichnungen macht (1992). Bei der 

Niederschlagsart dominiert in unseren Breiten 

natürlich der Regen. 2021 waren das 163 Tage, 

an denen es regnete (2020: 164).  

An 12 Tagen schneite es. 2020 gab es keinen 

Schneefall in Dedinghausen – nur an 3 Tagen 

mit Regen durchsetzt. 2021 hatten wir das 

Phänomen an 9 Tagen.  

An 6 Tagen gab es Regen und Hagel.  

Vom 7. bis zum 16. Februar lag Dedinghausen 

unter einer geschlossenen Schneedecke. An fünf 

weiteren Tagen gab es noch Schneereste. 

In der Tabelle 6 (siehe Vorseite unten) sind u.a. 

die Tage mit mehr als einem Liter pro Quad-

ratmeter bzw. mehr als 10 l/m² Niederschlag 

aufgeführt. Zur Erklärung: Die Meteorologen 

werten einen Tag erst dann als Regen- bzw. Nieder-

schlagstag, wenn es mindestens einen Liter pro 

Quadratmeter bzw. 1 mm Niederschlag gab.  

Davon gab es 2021 115 Tage (’20: 106). An 16 Ta-

gen gab es sogar mehr als 10 l/m² Niederschlag (’20: 

12).  

Der niederschlagträchtigste Tag des Jahres war der 

14. Juli. Es fielen 41,0 Liter Regen pro Quadratmeter 

(2020: 14.06. – 46,5 l/m²). 

Die Sommermonate sind traditionell die nieder-

schlagreichsten Monate in unseren Breiten. Das war 

2021 genauso. Nur der Januar konnte da mithalten. 

Der niederschlagstärkste Monat war der Juli. Da 

fielen 80,0 l/m². Der regenärmste Monat war mit nur 

19,5 l/m² der August. 

Die längste Trockenperiode mit 13 Tagen hatten wir 

vom 7. bis zum 19.06.21. 

Seit D.a. Wetteraufzeichnungen macht (1992), gab es 

im Jahresdurchschnitt 767,8 Liter.  

In 15 Jahren lagen die Summe der Niederschläge 

über und in 15 Jahren unter dem Durchschnitt. 

Allerdings lagen acht der letzten 10 Jahre unter dem 

Durchschnitt. 

588,2 Liter brachte das Jahr 2021. Das waren noch 

nicht einmal die Hälfte, die im es im regenreichsten 

Jahr 2007 (1197,8 l/m²) gab. 
 

Wetterkapriolen 
 

2021 gab es an 8 

Tagen Gewitter 

in Dedinghau-

sen. 2020 waren 

es 9 Tage.  

An 5 Tagen gab 

es Stürme/Orka-

ne (2020: 7). 

Auch durch Ne-

bel wurden wir 

nicht stark be-

einträchtigt. 

2021 lag unser 

Dorf nur an vier 

Tagen im Nebel 

(2020: 2).  

Sonst gab es 

keine Besonder-

heiten. 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LVII 
 

"Testamentum 
mysticum" 
wegen 

unzulässiger Bezugnahme 
auf Anlage (BGH, Beschluss vom 

10.11.2021 - IV ZB 30/20) 
 

Die Beteiligten streiten darüber, 
ob die Beteiligten zu 1 und 2 Mit-
erben des am 24. April 2017 ver-
storbenen Erblassers geworden 
sind. Die Beteiligte zu 3 ist die 
Tochter des Erblassers aus erster 
Ehe. Der Erblasser und seine 
zweite Ehefrau (im Folgenden: 
Ehefrau) erstellten im März 2011 
ein gemeinschaftliches eigenhän-
diges Testament, das von beiden 
unterzeichnet wurde. Darin setz-
ten sie sich gegenseitig zu Allein-
erben ein; weiter heißt es unter 
anderem: "Unser gemeinsam 
erarbeitetes Kapital ist in zwei 
Ländern angelegt in Deutschland 
und in Italien mit in etwa gleicher 
Wertigkeit. Deswegen geben wir 
eine genaue Anweisung für die 
Nach/Schlußerben.  
Wir haben zwei Häuser mit 
Grundstück, eines in W. /Deut-
schland und ein Ferienhaus in P. 
/Italien. Für diese beiden Erbteile 
verfügen wir in vollem Einver-
ständnis miteinander über die 
Nacherben. Nach dem Tod beider 
Partner soll das Erbe wie vorge-
sehen weiter gegeben werden an: 
Erbteil W. an … [die Beteiligte zu 
3] Erbteil P. /I. fällt an eine Erben-
gemeinschaft aus 5 befreundeten 
Familien, da … [die Ehefrau] 
außer ihrem Ehemann keine 
Erben hat. Namen und Adressen 
für das Erbteil Italien sind im PC-
Ausdruck angehängt und persön-
lich unterschrieben. 
In einer maschinengeschriebenen 
"Anlage Gemeinschafts-
Testament Namensliste der 
Erbengemeinschaft" sind durch 
Querstriche getrennt fünf Paare, 
darunter die Beteiligten zu 1 und 
2, mit ihren jeweiligen Namen, 
Adressen und Kontaktdaten auf-
geführt, wobei in mehreren Fällen 
die Namen den jeweiligen Paaren 

zugeordneter weiterer Personen 
mit aufgeführt sind. Die Anlage ist 
handschriftlich auf den 10. März 
2011 datiert und vom Erblasser 
und seiner Ehefrau unterschrie-
ben. Nachdem die Ehefrau ver-
storben war, errichtete der Erblas-
ser ein notarielles Testament, in 
dem er die Beteiligte zu 3 als 
Alleinerbin einsetzte. 
Während das Amtsgericht Groß-
Gerau zweien der Freunde noch 
einen Erbschein ausstellte, erklär-
te das OLG Frankfurt am Main auf 
die Beschwerde der Tochter hin 
die Erbeinsetzung für unwirksam. 
Für einen Dritten sei ohne Rück-
griff auf die nicht in Testaments-
form erstellte Anlage die Identität 
der Erben nicht zu bestimmen. 
Der BGH schloss sich dieser Auf-
fassung an. Zur Begründung führt 
der BGH aus:  
Werden wie hier die konkreten 
Erben in einem eigenhändigen 
Testament erst durch die Bezug-
nahme auf eine nicht die Testa-
mentsform wahrende Anlage und 
nicht bereits allein durch den 
Wortlaut des Testaments indivi-
dualisierbar bestimmt, liegt eine 
wirksame Erbeinsetzung insge-
samt nicht vor. 
Nach § 2247 Abs. 1 BGB kann 
der Erblasser ein Testament 
durch eine eigenhändig geschrie-
bene und unterschriebene Erklä-
rung errichten. Gemäß § 2267 
Satz 1 BGB genügt es zur Errich-
tung eines gemeinschaftlichen 
Testaments nach § 2247 BGB, 
wenn einer der Ehegatten das 
Testament in der dort vorge-
schriebenen Form errichtet und 
der andere Ehegatte die gemein-
schaftliche Erklärung eigenhändig 
mitunterzeichnet. Sämtliche Ver-
fügungen des Erblassers müssen, 
um wirksam zu sein, diese For-
manforderungen erfüllen. Dabei 
ist es zulässig, dass in einem 
Testament auf eine andere wirk-
same letztwillige Verfügung, 
insbesondere auf ein notarielles 
Testament, verwiesen wird. 
Hingegen kann der Erblasser hin-

sichtlich des Inhalts der letztwilli-
gen Verfügung grundsätzlich nicht 
auf Schriftstücke, die nicht der 
Testamentsform genügen, Bezug 
nehmen. Zulässig soll allenfalls 
die Bezugnahme zum Zwecke der 
näheren Erläuterung der testa-
mentarischen Bestimmungen 
sein, weil es sich dann nur um die 
Auslegung des bereits formgültig 
erklärten, andeutungsweise 
erkennbaren Willens handele.  
Es ist deshalb zunächst zu klären, 
ob die letztwillige Verfügung, 
soweit sie formwirksam ist, für 
sich genommen hinreichend 
bestimmt und damit vollständig ist. 
Die in dem eigenhändigen Testa-
ment hinsichtlich des "Erbteils P. 
/I." getroffene letztwillige Verfü-
gung ist aber nicht hinreichend 
bestimmt und damit unvollständig. 
Denn ihr allein lassen sich die 
Erben ohne Rückgriff auf die 
Anlage nicht im Einzelnen ent-
nehmen. 
Dieses Erfordernis ergibt sich aus 
dem allgemeinen erbrechtlichen 
Bestimmtheitsgebot. Dieses 
besagt, dass der Erblasser seine 
Verfügungen so formulieren muss, 
dass Geltungsanordnung, Zuwen-
dungsempfänger und Zuwen-
dungsgegenstand mit hinreichen-
der Sicherheit aus den getroffe-
nen Verfügungen entnommen 
werden können. Die streitgegen-
ständliche Erbeinsetzung "für das 
Erbteil Italia" konnte nicht dadurch 
vervollständigt werden, dass in 
dem gemeinschaftlichen Testa-
ment auf die Namen und Adres-
sen in der maschinengeschriebe-
nen Anlage verwiesen wurde. Die 
Bezugnahme in einem eigenhän-
digen Testament auf ein nicht der 
Testamentsform entsprechendes 
Schriftstück kann nicht dazu 
führen, dass die nicht formwirk-
same Anlage gleichsam zum 
Bestandteil der formgültigen letzt-
willigen Verfügung wird.  
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt), 

Am Birkhof 50, Dedinghausen 

§ 
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Simulation zeigt: Starkregengefahren auch für Dedinghausen
 

(WS)  In den zurückliegenden Monaten haben wir in D.a. einige Beiträge zur Flutkatastrophe im Ahrtal und in 
Teilen von NRW, die Dedinghausen sehr bewegt hat, veröffentlicht. Dass wir uns an dieser Stelle mit dem 
Thema „Starkregen“ erneut beschäftigen, liegt auf der Hand, wenn man sich das Gefahrenpotenzial auf 
kleinster geographischer Ebene, zum Beispiel für Dedinghausen, genauer anschaut. Denn seit Ende Oktober 
2021 hat das Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (BKG) eine interaktive Webkarte mit 
Gefahrenhinweisen zu Starkregen für das Gebiet Nordrhein-Westfalen (NRW) veröffentlicht. Laut 
Pressemitteilung des BKG vom 28.10.2021 ist die Hinweiskarte im frei zugänglichen Geoportal des Bundes 
und der Länder unter https://geoportal.de/Info/tk_04-starkregengefahrenhinweise-nrw online gestellt. Auch vom 
Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV) ist die Karte in das Fachinformations-
system (FIS) Klimaanpassung integriert.  Die digitalen Kartenanwendungen des FIS Klimaanpassung inklusive 
der neuen Starkregengefahrenkarten des 
BKG können auch unter 
www.klimaanpassung-karte.nrw.de im 
Handlungsfeld Hochwasserschutz aufgeru-
fen werden. Als Grundlagendaten zur Simu-
lation der Starkregengefahren dienen in 
erster Linie die Geodaten des Landes NRW, 
insbesondere das hochauflösende, digitale 
Geländemodell sowie Informationen des 
amtlichen Liegenschaftskatasters. Weiterhin 
gingen die Daten der koordinierten Starknie-
derschlagsregionalisierung und -auswertung 
(KOSTRA) des Deutschen Wetterdienstes in 
die Berechnung ein (bitte beachten Sie auch 
die „Informationen des Datenbereitstellers“ 
und allgemeine Informationen und Nut-
zungshinweise des Bundesamtes auf der 
nächsten Seite).   Hinweis: 

Die hier gezeigten Kartenausschnitte werden im Schwarz-Weiß-Druck möglicherweise die Starkregengefahren 

in Dedinghausen unzureichend wiedergeben. Es empfiehlt sich daher, das Geoportal im Internet für eine opti-

male Darstellung zu nutzen. Unter dem o.g. Link sind alternativ die Wasserhöhen und Fließgeschwindigkeiten 

für ein seltenes (100-jährliches) oder extremes Ereignis (hN = 90 mm/qm/h) zu simulieren.  
Für unser Dorf sind in den Simulationen – wie nicht anders zu erwarten – die tiefer gelegenen Straßenzüge 
„Am Kusel“ und „Wasserstraße“ 
bei Starkregen am ehesten 
gefährdet. Nach den Erfahrungen 
der letzten Jahre ist der Wasserstau 

vor dem Bahnwall im Bereich der „Breslauer Straße“, „Zum Erlenbruch“ und 
„Zum Gänseland“ ebenfalls nicht mehr erstaunlich (siehe Karten auf dieser 
Seite). Überraschend und beängstigend zugleich sind jedoch die erreichbaren 
Wasserhöhen bei extremen Starkregen von bis zu zwei Meter. In den östlichen 
Teilen von Dedinghausen sind am Bahndamm neben dem Stau von 
Wassermassen noch hohe Fließgeschwindigkeiten bei Starkregen zu erwarten, 
und dies insbesondere an der Bahnunterführung „Zur Meerpfanne“ und  

Starkregengefahren in Dedinghausen 
 

 

Am Kusel (1-2 m) zwischen Wasserstraße (0,5-1 m) und Thingstraße … 

 
… vor dem Bahnwall: Zum Erlenbruch/Zum Gänseland (0,5-1 m) und Breslauer Straße (1-2 m)  
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am „Lämmerbach“. Dieser unscheinbare kleine 

Bach wird in den Simulationen bei einem sogenann-

ten seltenen (100-jährlichen) Ereignis zu einem 

reißenden Strom! Und das passiert nahezu auf 

ganzer Länge des Lämmerbach und ist verbunden 

mit erheblichen Rückstaus vorwiegend an Straßen-

unterführungen. Schaut man über unsere Ortsgrenzen 

hinaus, wird deutlich, dass der Bahndamm und beson-

ders ein Lärmschutzwall bei Starkregen zu einigen kriti-

schen Punkten führt, so auch im Nachbarort Ehringhau-

sen. Gleiche Auswirkungen wie beim „Lämmerbach“ 

werden für den „Scheinebach“ simuliert. Sein Bachbett 

entwickelt auf dem Weg von Bökenförde bis nach Rix-

beck ebenfalls sehr hohe Fließgeschwindigkeiten, die 

man sich in unserer flachen Landschaft einfach nicht 

vorstellen kann und mag.  

Zum Abschluss noch einige Hintergrundinformationen 

zum Bundesamt, das als Behörde im Geschäftsbereich 

des Bundesinnenministeriums als zentraler Dienstleister 

des Bundes und Kompetenzzentrum für Geoinformation 

und geodätische Referenzsysteme fungiert: Von der 

Arbeit des BKG profitieren insbesondere Bundeseinrich-

tungen, die öffentliche Verwaltung, Wirtschaft, Wissen-

schaft – und fast jede/r Bürger*in in Deutschland. Exper-

ten aus den verschiedensten Bereichen wie Verkehr, 

Katastrophenvorsorge, Innere Sicherheit, Energie und 

Umwelt verwenden Geodaten, Landkarten, Referenzsysteme und Informationsdienste des BKG für ihre Pläne 

und Untersuchungen. Das BKG unterhält 

u.a. ein Dienstleistungszentrum in 

Leipzig. Zu seiner Hinweiskarte 

Starkregengefahren sagt das Bundesamt 

unter anderem: „Durch den zuletzt 

deutlich beschleunigt ablaufenden 

Klimawandel wird das Niederschlagsge-

schehen global und regional nachweisbar 

verändert. Starkregenereignisse nehmen 

feststellbar zu. Sie sorgen jährlich für 

erhebliche Sach- und auch Personen-

schäden. Zu hohe Niederschläge treten 

auf, wenn in sehr kurzer Zeit höchste 

Niederschlagsmengen lokal abregnen 

oder sich Tiefdruckgebiete und Gewitter-

fronten langsamer fortbewegen oder 

sogar stationär werden.“  

 

Bahnunterführung „Zur Meerpfanne“: Fließgeschwindigkeiten über 2 m/s 
 

 
Der „Scheinebach“ mit hoher Fließgeschwindigkeit durch Rixbeck 

 

 

 

Wasserstau des „Lämmerbach“ vor dem Bahndamm (1-2 m) und 

Fließgeschwindigkeit bis über 2 m/s 
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Lehrschwimmbecken soll 2025 grundsaniert werden 
 

(HWW) Eine repräsentative forsa-Umfrage hat es bereits 2017 deutlich aufgezeigt: „59 Prozent der Zehnjähri-

gen sind keine sicheren Schwimmer.“ In den letzten 4-5 Jahren hat sich die Situation nicht verbessert. Im 

Gegenteil! 
 

Die BG-Ratsfraktion hatte vor einem Jahr beantragt, 

eine Schwimminitiative für die Stadt Lippstadt ins 

Leben zu rufen. Zielsetzung war es dabei, die durch 

die Coronakrise nochmals ansteigende Zahl von 

Nichtschwimmern unter den Grundschulkindern zu 

reduzieren und zusätzliche Angebote für Seepferd-

chen-Schwimmkurse einzurichten.  

Der Jugendhilfeausschuss (Ausschuss für Jugend und 

Soziales) befasste sich mit dem Thema am 19.01. 

2022. Dazu hatte die BG eine Anfrage an den BM 

gerichtet: 
„Antrag eines TOP im kommenden Jugendhilfeaus-
schuss am 19.01.2022: Bericht über die Kinder-
Schwimmausbildung in Lippstadt 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Moritz, 
 

das Angebot der Schwimmausbildung für Kinder ist in 
Lippstadt bekanntlich mit langen Wartezeiten verbunden. 
Im vergangenen Jahr gab es hierzu in den unterschiedli-
chen Vereinen, Bereichen und Gremien umfangreiche 
Gespräche. 
Im Namen der BG-Fraktion bitte ich Sie, im kommenden 
Jugendhilfeausschuss in Form eines ordentlichen Tages-
ordnungspunktes einen Bericht über den derzeitigen 
Stand zu geben. 
Der Bericht sollte folgende Punkte enthalten: 
-  Wie viele Kinder (ca.) stehen zurzeit auf den Wartelis-

ten? 
-  Können die Schulen ihre zugeteilten Schwimmzeiten 

nutzen oder fallen durch fehlende Sportlehrer oder 
Corona-Ersatz-Stunden Schwimmunterrichte aus? 

-  Können externe Schwimmausbilder die Schulen unter-
stützen? 

-  Im CabrioLi wurden zusätzliche „Freistunden“ für den 
Schwimmunterricht durch Vereine in Aussicht gestellt: 
Konnte dies umgesetzt werden? 

-  In welchem Umfang steht das Lehrschwimmbecken in 
Dedinghausen zurzeit zur Verfügung bzw. wird es für 
Schwimmunterricht genutzt?“ 

 

Der Ausschussvorlage bzw. den Ausführungen der 

Verwaltung im schriftlichen Bericht sind interessante 

allgemeine Infos zur Situation der Schwimmausbil-

dung in der Stadt und explizit zum Lehrschwimm-

becken Dedinghausen zu entnehmen: 
 

„Rückblickend auf die Bemühungen zur Erweiterung des 
Angebotes an Schwimmkursen bzw. Verbesserung des 
Schwimmangebotes ist Folgendes festzuhalten:  
 

 die frühzeitige Öffnung des städtischen Lehrschwimm-
beckens an der Gesamtschule, auch in den Sommer- und 
Herbstferien, hat maßgeblich dazu beigetragen, dass eine 
Vielzahl zusätzlicher Schwimmkurse in Lippstadt durchge-
führt werden konnte,  
 

 in den Sommerferien haben dort mehr als 40 zusätzli-
che, elternfinanzierte Schwimmkurse für ca. 250 - 300 
Kinder eines privaten Anbieters stattgefunden,  

 in den Herbstferien wurden dort Intensivschwimmkurse 
für ca. 120 Grundschulkinder, die noch nicht schwimmen 
konnten, durchgeführt; die hierfür entstehenden Kosten 
(einschl. Fahrtkosten) wurden aus Fördermitteln des Pro-
gramms „Aufholen nach Corona“ übernommen,  
 

 im CabrioLi haben seit der Wiedereröffnung im Juni 
2021 ca. 350 Kinder an einem elternfinanzierten 
Schwimmkurs teilgenommen,  
 

 darüber hinaus hat auch das CabrioLi in den Herbstfe-
rien für 25 Kinder aus Grundschulen, die noch nicht 
schwimmen konnten, einen Intensivschwimmkurs ange-
boten; die Kosten hierfür wurden ebenfalls aus dem Pro-
gramm „Aufholen nach Corona“ übernommen,  
 

 seit dem Ende der Sommerferien findet in den Grund-
schulen wieder ein regelhaftes Schulsportangebot 
„Schwimmen“ statt; in seiner Grundschulzeit soll jedes 
Kind im Umfang eines vollen Schuljahres mit mindestens 
einer Wochenstunde (30 Minuten Wasserzeit) am 
Schwimmunterricht teilnehmen; die pädagogische Ent-
scheidung, zu welchem Zeitpunkt der Schwimmunterricht 
jeweils durchgeführt wird, trifft jede Schule für sich selbst,  
 

 über das Förderprogramm „Aufholen nach Corona“ 
werden derzeit bereits verschiedene Grundschulen bei 
der Durchführung des Schwimmunterrichtes durch einen 
privaten Anbieter unterstützt; dabei kümmern sich die 
zusätzlichen Mitarbeiter/innen gezielt um einzelne Kinder; 
dieses ergänzende Unterstützungsangebot kann voraus-
sichtlich noch bis Ende 2022 über das Aufholprogramm 
finanziert wer-den;  
 

 das Lehrschwimmbecken in Dedinghausen ist seit 
dem Herbst 2021 wieder geöffnet und steht für Schulen, 
Schwimmvereine und Anbieter von Schwimmkursen zur 
Verfügung; eine Grundsanierung des Lehrschwimmbe-
ckens*) ist im städtischen Haushalt für die Zeit ab 2025 
eingeplant,  
 

 das Bad der Werkstatt für Behinderte wird im Frühjahr 
2022 wieder eröffnet und steht danach an drei Tagen die 
Woche für ein Schwimmkursangebot zur Verfügung.“ 

 
*) Anm. der Red.:  

In der Ratssitzung am 7.09.20 wurde der Sanierungs-

bedarf auf 3,1 Mio. Euro beziffert. (vergl. D.a. 533) 

 
Lehrschwimmbecken an der GS Im Kleefeld 
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Sportzentrum Ost kommt voran 
Ausbau für Ende 2022/Anfang 2023 geplant 

 

(HWW) Nachdem im August 2020 der Kunstrasenplatz am Schulzentrum ‚Im Kleefeld‘ eröffnet wurde und 

seitdem der Schulsport und der SV Blau-Weiß den Platz nutzt, gehen nunmehr die Planungen zur umfassenden 

Gestaltung des ‚Sportzentrums Ost‘ in die zweite Phase. 

Der Sportausschuss befasste sich am 25.01.2022 mit dem Vorhaben. Die Verwaltung verfasste eine Vorlage für 

diese Ausschusssitzung. Die Vorlage wird im Folgenden weitergegeben. Die Vorlage gilt auch für die geplan-

ten Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses am 07.02. und des Rates am 21.02.2022:  
 

„Sportzentrum Ost hier:  
Errichtung eines Naturra-

senplatzes und einer 
Laufbahn 

 

Beschlussvorschlag Sport-
ausschuss  

Dem in der Sitzung vorgestellten 
Konzept zur Errichtung des Natur-
rasenplatzes mit seitlichen Steh-
stufen und einer 100-m-Laufbahn 
mit Sprunggrube wird unter der 
Voraussetzung zugestimmt, dass 
die von der Verwaltung einkalku-
lierten Fördermittel bewilligt wer-
den.  
 

Beschlussvorschlag HFA und 
Rat  

Für den Bau der Sportanlage, der 
der Sportausschuss am 25.01. 
2022 zugestimmt hat, werden zusätzliche Haushalts-
mittel von 242.000,00 EUR unter der Voraussetzung 
bereitgestellt, dass Fördermittel in gleicher Höhe 
akquiriert und somit zur Deckung herangezogen 
werden können. 
 

Allgemeines  
Der Rat hat im Februar 2019 einem von der Verwal-
tung vorgeschlagenen Konzept zur Sportflächen- 
und Baulandentwicklung in den Ortsteilen Rixbeck 
und Dedinghausen zugestimmt, das zuvor bereits im 
Dezember 2018 per Dringlichkeitsbeschluss be-
schlossen worden war, um einen Antrag auf Förde-
rung stellen zu können. Ziel des Konzeptes war und 
ist es, die Sportanlagen Rixbeck, Dedinghausen 
Kleefeld und Dedinghausen Haslei am Schulstandort 
Kleefeld zu konzentrieren und so den Weg für in 
Rixbeck und Dedinghausen dringend benötigte 
Wohngebietsentwicklungen, insbesondere am alten 
Sportgelände an der Straße Haslei freizumachen.  
Vom Rat beschlossenes Gesamtkonzept (siehe 
auch Anlage 1) 
 

Realisiert wurde bisher als 1. Bauabschnitt der Um-
bau des alten Trainingsplatzes zu einem Kunst-
rasenplatz. Die Eröffnung hat am 21. August 2020 
stattgefunden. Der Platz wird rege vom Sportverein, 
der Schule und außerhalb dieser Zeiten auch von 
der Bevölkerung zum Sporttreiben genutzt. Die 

Sportanlage in Rixbeck wurde inzwischen zurückge-
baut.  
 
Naturrasenplatz  
Im 2. Bauabschnitt ist nun der Neubau eines west-
lich vom Kunstrasenplatz gelegenen Naturrasen-
platzes vorgesehen. Das für den Naturrasenplatz 
benötigte Grundstück steht zur Verfügung. Das 
erforderliche Bebauungsplanverfahren ist so weit 
fortgeschritten, dass inzwischen der Planungsstand 
nach § 33 BauGB (Baugenehmigungen können 
erteilt werden) erreicht worden ist. Die erforderliche 
Baugenehmigung für den Rasenplatz wurde bereits 
beantragt.  
 
Aktuelles Konzept  
Naturrasenplatz mit Stehstufen, Laufbahn und 
Sprunggrube  
(siehe auch Anlage 2)  
 

Das ursprüngliche Konzept für den Naturrasenplatz 
wurde inzwischen weiterentwickelt, präzisiert und so 
an die unterschiedlichen Bedarfe der späteren Nut-
zer*innen angepasst. Alle vom Verein angebotenen 
Sportarten - vom Fußballsport bis hin zum Breiten-
sport - können auf der neuen Sportanlage ausgeübt 
werden. Auch die für den Schulsport erforderlichen 
Rahmenbedingungen werden u.a. mit der Einrich-
tung der 100-m-Laufbahn mit sich anschließender  

 

 
Anlage 1: Vom Rat beschlossenes Gesamtkonzept 
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Sprunggrube erfüllt. Außerhalb der zu reservieren-
den Schul- und Vereinszeiten lässt sich die Anlage 
ganztägig öffentlich nutzen. Bei Spielen und Wett-
kämpfen können Besucher*innen und Teilneh-
mer*innen den westlich gelegenen kleinen Wall mit 

integrierten Stehstufen zum Aufenthalt nutzen.  
Mit dem Bau des Naturrasenplatzes und der 
genannten Nebenanlagen soll möglichst im 
Herbst 2022 begonnen werden. Im 3. Bauab-
schnitt sollen dann ab 2023 das Vereinsheim 
sowie die notwendigen Stellplätze errichtet 
werden. 
 
Kosten  
Im 1. BA wurden ursprünglich 800.000 Euro für 
den Bau des Kunstrasenplatzes mit Flutlichtbe-
leuchtung im Haushaltsplan veranschlagt. Im 
Ergebnis verringerten sich die Kosten für den 1. 
BA um gut 10%. Außerdem konnte der städtische 
Eigenanteil durch eine Förderung zusätzlich ent-
lastet werden.  
Für den 2. BA, die Neuanlage eines Naturrasen-
platzes, stehen unter Berücksichtigung der in den 
Jahren 2021 und 2022 veranschlagten Mittel ins-
gesamt 620.000 Euro zur Verfügung. Die allge-
meine Steigerung der Baukosten der letzten 
Jahre und die Zielgruppen orientierte Weiterent-
wicklung des Konzeptes führen nun aber zu Bau-
kosten, die mit ca. 862.000 Euro kalkuliert werden 
müssen. Es ist mit Mehrkosten von ca. 242.000 
EUR zu rechnen.  
Es ist geplant, einen weiteren Förderantrag bei 
der Bezirksregierung in Arnsberg zu stellen. Auf 
Grundlage der kalkulierten neuen Gesamtkosten 
von ca. 862.000 EUR wird mit einer Förderung in 
Höhe von 500.000 Euro (Höchstbetrag) gerech-
net. Die Bewilligung der Fördermittel wird sich 
entsprechend des voraussichtlichen Bauablaufes 
auf die Jahre 2022 und 2023 verteilen.  
Die 2022 zusätzlich benötigten Finanzmittel i.H.v. 
242.000 Euro werden so in voller Höhe durch 
Fördermittel gedeckt. Die darüberhinausgehen-

den Fördermittel von 258.000 EUR werden den 
Eigenanteil des Projektes im Jahr 2023 weiter 
verringern.“ 

 
Aufstellung des Bebauungsplans der Stadt Lippstadt Nr. 335 Dedinghausen  

„Am Haslei“ – TO in der Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 3.02.22 
 

(HWW) Seit Längerem ist an den Planungen gearbeitet worden, was denn geschehen würde, wenn das Sportge-

lände am Haslei nicht mehr benötigt würde (siehe Artikel zuvor). Nun gehen die Planungen in die entscheiden-

de Phase. Dem Stadtentwicklungsausschuss liegt eine Vorlage vor, mit der die Aufstellung eines diesbezügli-

chen Bebauungsplanes initiiert werden soll. 
 

Kern der Vorlage ist die Aufteilung des Geländes für 

fünf Teilprojekte: 

Im Süden (ungefähr 2/3 des Areals) sollen Einzel- 

bzw. Doppelhäuser für 18 Familien entstehen. 

Im Norden (jetziges Trainingsfeld) soll eine Tages-

pflege – erbaut durch die GWL und betrieben durch 

die Caritas – entstehen. Ebenfalls dort – direkt an der 

Straße Haslei – will die SeWo (eine Tochtergesell-

schaft des LWL) ein Gebäude mit 10 Wohneinheiten 

für betreutes Wohnen errichten. 

Hinter den beiden Einrichtungen soll ein Quartiers-

platz mit Spielplatz entstehen. Dahinter – also zwi-

schen Tagespflege und SeWo und der privaten 

Wohnbebauung soll ein genossenschaftliches Wohn-

projekt für 10 – 12 Wohneinheiten entstehen.  

Der Verein ‚Dorf mit Zukunft‘ will das Sportheim 

um- und anbauen und darin einen Dorfmarkt mit 

Dorfladen, Dorfcafé, Dorfbüro, Dorfküche, u.a. 

einrichten und betreiben. 

D.a. wird in der März-Ausgabe ausführlich berichten. 

 
Anlage 2: Aktuelles Konzept  -  Naturrasenplatz mit 
Stehstufen, Laufbahn und Sprunggrube  
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270.970 Fahrzeuge 
zugelassen 

Fahrzeugbestand im Kreis Soest 
auch 2021 weiter gestiegen 

 

(kso.2022.01.18.028.as). Die Zahl der 
zugelassenen Fahrzeuge im Kreis 
Soest nimmt seit Jahren zu, auch im 
vergangenen Jahr stieg der Fahr-
zeugbestand. Nach der Jahresstatis-
tik 2021 der Abteilung Kfz-
Zulassungen und Fahrerlaubnisse 
von 267.028 auf 270.970 und damit 
um 1,5 Prozent. Im Einzelnen waren 
zum Stichtag 31. Dezember 2021 
folgende Fahrzeuge zugelassen: 
193.483 Pkw, 11.884 Lkw, 201 
Busse, 17.312 Krafträder, 8.020 
Zugmaschinen, 21.403 Anhänger, 
15.391 Auflieger und 3.276 Sonder-
fahrzeuge.  
Die Kaufprämie für Elektroautos zeigt 
auch im Kreis Soest Wirkung. Die 
Zahl der Elektrofahrzeuge stieg um 
86,9 Prozent auf 8.363 (2020: 4.474). 
Rein elektrisch fahren davon aller-
dings nur 3.013 Fahrzeuge (2020: 
1.532). Beliebt sind mit 3.052 Fahr-
zeugen Hybridelektroantriebe (2020: 
1.864) und Plug-in-Hybride: 2.298 
Fahrzeuge (2020: 1.078.) Die meis-
ten der Hybridfahrzeuge werden von 
einem Benzinmotor mobilisiert (4.302 
von 5.350 Fahrzeugen). 
Auch bei den reinen Verbrennern 
liegt der Benzinmotor vorn (2021: 
141.535 Fahrzeuge, 2020: 142.651) 
Nach wie vor steigt aber auch die 
Zahl der Dieselfahrzeuge im Kreis 
Soest weiter leicht an, von 81.798 in 
2020 auf 81.927 in 2021. 
Der Kreis Soest hat 2021 88.465 
Zulassungsanträge bearbeitet, 11,1 
Prozent weniger als im Jahr vorher. 
Rohstoffmangel und Probleme bei 
Lieferketten in der Autoindustrie sind 
auch im Kreis Soest deutlich spürbar. 
Während bis zum 30. Juni 2021 noch 
mehr Neufahrzeuge zugelassen 
wurden als im Jahr 2020, brachen die 
Neuzulassungen ab Juli deutlich ein 
und liegen mit insgesamt 10.671 
genau 7,8 Prozent unter den Vorjah-
reswerten (2021: 11.571). 
Und auch auf den Gebrauchtwagen-
bereich wirkt sich die Coronapande-
mie aus. Nur 34.631 Mal wurden in 
den Zulassungsstellen gebrauchte 
Fahrzeuge umgeschrieben. Ein 
Minus von 18,4 Prozent zum Vorjahr 
(2020: 42.452). Die Erstzulassung 

gebrauchter Fahrzeuge (z. B. aus 
dem Ausland) lag bei 1.371 Fällen 
(2020: 1.528). Im Jahr 2021 wurden 
617 Fahrzeuge aus dem Kreis ins 
Ausland überführt (2020: 621). In 
1.534 Fällen wurde ein Kurzzeitkenn-
zeichen zur Überführung eines Fahr-
zeugs ausgegeben (2020: 1.691). 
 

Foto: © Daniel Ernst 
 

Wer ein Fahrzeug an- oder ummel-
den möchte, kann dies in Lippstadt, 
Mastholter Str. 230 b, und in Soest 
am Senator-Schwartz-Ring 21-23 
erledigen. In jedem Fall ist aber eine 
vorherige Terminvereinbarung erfor-
derlich: entweder unter der Telefon-
nummer 02921/300, auf der Internet-
seite des Kreises www.kreis-
soest.de/termin oder auch ganz ein-
fach über einen QR-Code. 
Die Abteilung Kfz-Zulassungen und 
Fahrerlaubnisse weist außerdem 
darauf hin, dass die Gebühren nicht 
bar, sondern ausschließlich per EC- 
oder Kreditkarte gezahlt werden 
können. 
 

Bei positivem PCR-Test: 
Quarantäne gilt ohne 

Anordnung 
Mehr Eigeninitiative nötig – Keine 
Kontaktpersonennachverfolgung 

 

(kso.2022.01.18.042.bika). Positiver 
Corona-Test – und jetzt? Neben der 
Sorge um die Gesundheit tauchen 
viele organisatorische Fragen auf. 
Was muss ich tun? Klar ist: Es ist 
mehr Eigeninitiative nötig. Auch ohne 
Bescheid einer Behörde muss man 
sich bei einem positiven PCR-Test 
isolieren und seine Kontaktpersonen 
schnellstmöglich informieren. Beim 
Freitesten gelten ebenfalls neue 
Regeln, auch hier läuft nun vieles 
automatisch nach den Vorgaben der 
NRW-Corona-Test-und-Quarantäne-
Verordnung. Darauf weist der Kreis 
Soest hin.  
Wer einen positiven PCR-Test hat, 
wird künftig in aller Regel keinen 
Anruf mehr vom Gesundheitsamt 
bekommen. „Aufgrund der hohen 

Fallzahlen ist eine Kontaktpersonen-
nachverfolgung nicht mehr möglich“, 
erklärt Kreis-Gesundheitsdezernentin 
Ricarda Oberreuter. Nach neuer 
Rechtslage sei dies auch nicht mehr 
nötig. Das Land setze klar auf die 
Eigenverantwortung und die aktive 
Mitarbeit der Bürgerinnen und Bürger. 
Auch eine mündliche oder schriftliche 
Anordnung der Isolierung ist nach der 
neuen und seit dem 16. Januar gel-
tenden Verordnung nicht mehr vorge-
sehen. Diese wurde früher vom 
zuständigen Ordnungsamt verschickt. 
Jetzt nicht mehr. Wenn ein PCR-Test 
positiv ausgefallen ist, wird das 
Ergebnis zwar nach wie vor dem 
Gesundheitsamt gemeldet, Betroffe-
ne müssen sich aber selbstständig in 
Absonderung begeben. 

Positiv Getestete bekommen vom 
Kreis-Gesundheitsamt künftig nur 
noch einen „Amtlichen Hinweis“ per 
Post zugeschickt, in dem die gelten-
den Regeln ausführlich erläutert sind. 
Unter dem Motto „Zusammen gegen 
Corona“ haben sich die Kreise Olpe, 
Hochsauerlandkreis, Märkischer 
Kreis, der Kreis Unna, der Kreis 
Siegen-Wittgenstein und der Kreis 
Soest in der Umsetzung der geänder-
ten Quarantäne-Maßnahmen mitei-
nander abgestimmt. Gesundheitsde-
zernentin Ricarda Oberreuter appel-
liert: „Die Omikron-Variante ist sehr, 
sehr ansteckend. Verhalten Sie sich 
verantwortungsvoll und halten Sie 
sich an die geltenden Regeln, um 
sich und Ihre Mitmenschen zu schüt-
zen.“ 
Konkret gilt laut NRW-Corona-Test-
und-Quarantäneverordnung folgen-
des: 
 Wer wegen Erkältungssymptomen, 

eines positiven Schnell- oder PCR-
Pooltests einen PCR-Test macht 
und auf das PCR-Testergebnis war-
tet, muss in Isolierung. Diese endet 
automatisch mit einem negativen 
PCR-Test. 
 

Fortsetzung auf Seite 27 

 
 

www.dedinghausen.de 
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RMs aus 

Dedinghausen 

 
 

Sprechstunden - der kurze Draht zur 

Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Sprechstunde findet am Do., 
dem 17. Februar statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 
eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 SPD  Tel.: 980-452 
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel.: 980-453 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel.: 980-285 
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 BG  Tel.: 0176 5036 8221 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

 

 AfD  Tel.: LP / 980434 
 eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de 

 

 DIE LINKE 
 Tel.: 01707545045 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 

 Christdemokraten CDL  
  Tel.: 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für Februar 2022 
 

Beirat für Gleichstellung von Frau und Mann 
  Di., 01.02.:  18.00 Uhr , Rathaussaal 
Umwelt-, Bau- und Mobilitätsausschuss  
  Mi., 02.02.:  18.00 Uhr , Osterdorf-Gymnasium 
Stadtentwicklungsschuss  
  Do., 03.02.:  18.00 Uhr , Mensa RS, Dusternweg 

Haupt- und Finanzausschuss 
  Mo., 07.02.:  18.00 Uhr , Aula Hansa-Kolleg 
Kulturausschuss  
  Di., 08.02.:  18.00 Uhr , Aula Hansa-Kolleg 

Ratssitzung 
  Mo., 21.02.:  18.00 Uhr , Gesamtschule 
Integrationsrat  
  Di., 22.02.:  18.00 Uhr , Rathaussaal 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
Auch bei Sitzungen im Kreis gibt es eine 
Fragestunde für Einwohner. 
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Kom-

munal-

politiker 

vor Ort 
BM Arne Moritz 

 
 

Arne.Moritz@ 
Lippstadt.de 
Tel.: 980-376 

 
RM Michael 

Hasse 
 

Haslei 57 
michaelhasse84@ 

gmail.com 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Cordula 
Ungruh 

 
 

Bachstelzenweg 10 
Tel.:015117436645 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

Di., 01.02., 18 Uhr Ausschuss für Energie und 
Klimaschutz 

Mi., 02.02., 17 Uhr Ausschuss für 
Regionalentwicklung 

Mo., 07.02., 17 Uhr Ausschuss für Personal, 
Organisation und Effizienz 

Do., 10.02., 17 Uhr Kreisausschuss 
Mi., 16.02., 17 Uhr   Kreistag 
Do., 17.02., 17 Uhr Ausschuss für Bildung und 

Integration 
Di., 22.02., 18 Uhr Ausschuss für Ordnungs-

angelegenheiten und 
Rettungswesen 

Mi., 23.02., 17 Uhr Ausschuss für Verkehr und 
Mobilität 
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Hallo Heini und weitere Mitarbeiter von Dedinghausen aktuell, 
 

Seit ca. Mitte Dezember ist der Verbindungsweg 

zwischen den Straßen Haslei und Zur Meerpfanne 

nach einem Sturm offiziell durch die Stadt Lippstadt 

gesperrt worden. 

Dieser nicht asphaltierte Weg verläuft, beginnend 

vom Wendeplatz zwischen den Häusern 28 und 28 a, 

vorbei an der Zufahrt zum Regenwasserrückhaltebe-

cken, weiter ca. 200 Meter zwischen Bahndamm und 

Wäldchen hindurch, nördlich an Hüppmeiers Grund-

stück vorbei bis zum Wendeplatz Zur Meerpfanne. 

Dieser nicht für den öffentlichen Verkehrsraum 

gewidmete Weg dient an erster Stelle als Zugang 

zum Haupteingang zu meinem Haus, zum Grund-

stückszugang Hüppmeier und zur Zufahrt zum 

Regenwasserrückhaltebecken (dazu an anderer Stelle 

eventuell mehr). 

Die von der Stadt aufgestellten Sperrungen befinden 

sich direkt an meiner Grundstücksgrenze sowie an 

der Grundstücksgrenze Hüppmeier, so, dass unsere 

Grundstücke problemlos erreicht werden können. 

Die rot-weiß schraffierten Absperrgitter versperren 

die komplette Breite des Weges, sie sind in Voll-

gummihaltern eingesetzt. Folgende Verkehrszeichen 

der StVO befinden sich deutlich sichtbar an beiden 

Absperrungen. 

1. Verbot für Fußgänger 

2. Verbot für Radfahrer 

3. Zusatzschild "Astbruch Lebensgefahr". 
 

Jetzt zu momentanen Problemen: 

1. Die Stadt Lippstadt hat sich seit der Aufstellung 

der Sperrung weder um den Astbruch im Wäld-

chen noch um das Absperrmaterial gekümmert. 

2. Die Absperrgitter werden regelmäßig beiseite-

geschoben oder gehoben, der Weg wird genutzt, 

obwohl verboten. 

3. Die auf den Gittern befindlichen roten Sperrleuch-

ten wurden abgeschraubt und entwendet. 

4. Ein an der Zufahrt zum Wendeplatz Haslei aufge-

stelltes Verkehrszeichen (Sackgasse mit Hinweis 

auf Sperrung) mit Halterung und Gummifuß 

wurde komplett entwendet. Der Schaden für die 

Stadt Lippstadt sowie für den Steuerzahler schätze 

ich auf eine 3-stellige Eurosumme. 

5. Hunde benutzen jetzt den Weg zwischen dem 

Zugang zu meinem Grundstück und der Absper-

rung, um ihre "Geschäfte" zu erledigen. 

6. Dort von mir zusätzlich aufgestellte Pylonen 

wurden allesamt entwendet. 
 

mit freundlichen Grüßen 

Wilfried Stellmacher, Haslei 28 

 

 
 

CDU-Landtagsabgeordneter Jörg Blöming: 

Schwimmen zu lernen ist für Kinder überlebenswichtig – 
Förderprogramm „NRW kann Schwimmen“ auch bei uns in Anröchte, Erwitte, Geseke, 

Lippstadt, Rüthen und Warstein nutzen 
 

"Sicheres Schwimmen-Können ist eine grundlegende Voraussetzung für die aktive Teilhabe an der Bewegungs-

, Spiel- und Sportkultur. Die Schwimmfähigkeit ist für Kinder und Jugendliche zudem in gesundheitlicher, in 
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psychosozialer und in ihrer mitunter auch lebens-

rettenden Funktion von hoher Bedeutung.  

Während der Corona-Pandemie ist leider vieles zum 

Erliegen gekommen. Besonders die Kleinsten unserer  

Gesellschaft mussten auf vieles verzichten, zum Teil 

auch das überlebenswichtige schwimmen lernen. Es 

ist unabdingbar, dass diese Lücken geschlossen 

werden. Dies unterstützt die Landesregierung NRW 

nun mit einer deutlichen Aufstockung des Pro-

gramms „NRW kann Schwimmen“," informiert jetzt 

der heimische CDU-Landtagsabgeordnete Jörg 

Blöming 

Von diesem Programm können auch die Kinder in 

unserer Heimat profitieren. Das Erfolgsprogramm 

„NRW kann schwimmen“ wird in einer neuen Pro-

grammphase weiterentwickelt und ausgebaut. So 

können künftig zusätzlich zu den Kindern der Klas-

senstufen 3 bis 6 auch Kinder aus den Klassenstufen 

1 und 2 teilnehmen.  

Gefördert werden Kurse, die in den Oster-, Sommer- 

und Herbstferien oder als Kompaktkurs außerhalb 

der Ferien stattfinden. Die Kursdauer darf nicht unter 

10 Unterrichtseinheiten (à mind. 45 Min.) liegen. Die 

Anmeldung für die Osterferien muss bis zum 

21.02.2022 erfolgen. Die Zuschusshöhe beträgt 

grundsätzlich 350 € pro Kurs. Die Kursgebühr für die 

Teilnahme an einem Kurs beträgt maximal 10 € pro 

Kind. 

"Die Schwimmvereine in unserer Heimat sind bereits 

sehr aktiv und ich hoffe, dass viele Vereine an 

diesem Förderprogramm teilnehmen und rufe hiermit 

zur Teilnahme auf, um noch mehr Kindern das 

Schwimmen lernen zu ermöglichen", so Jörg 

Blöming MdL abschließend. 

Weitere Informationen unter:  

https://www.schulsport-nrw.de/ 

schwimmfoerderung/nrw-kann-schwimmen.html 

 

SPD-Landtagsabgeordnete Marlies Stotz  

zur Solidarität in Lippstadt 
 

Wenn ich in den vergangenen zwei Jahren durch 

Lippstadt gegangen bin oder Kontakt mit den 

Menschen hier hatte, habe ich überwältigende Soli-

darität und Gemeinschaft gesehen. Menschen, die 

sich unter größtmöglichem persönlichem Einsatz 

einschränken, wo es Not tut. Menschen, die geduldig 

auf den langersehnten Impftermin gewartet haben 

und nebenbei Eltern, LehrerInnen, ArbeitnehmerIn-

nen, ArbeitgeberInnen und Freunde in Distanz 

waren. 

Die übergroße Mehrheit der Lippstädterinnen und 

Lippstädter steht in Solidarität fest zusammen. Sie 

halten sich seit fast zwei Jahren an die Auflagen, um 

sich und andere zu schützen und tun alles dafür, um 

das Virus zu bekämpfen. 

Die vielfach verspürte Unsicherheit, ob eine COVID-

Impfung sicher ist, ist der Gewissheit gewichen: 

Impfen rettet Leben! 

Und deshalb freue ich mich jeden Tag aufs Neue, 

wenn die Zahlen der Erst-, Zweit- und Boosterimp-

fungen steigen. 

Mit zunehmender Sorge beobachte ich aber auch, 

dass sich in Lippstadt rechte Kreise getarnt als soge-

nannte „Corona-Spaziergänger“ in wachsender Zahl 

zusammenfinden und gegen die Schutzmaßnahmen 

zur Bekämpfung der Corona-Pandemie demonstrie-

ren. Zuletzt am Montagabend zogen mehrere hundert 

„Spaziergänger“ – dem Vernehmen nach auch viele 

Auswärtige - durch die Innenstadt und protestierten 

teils lauthals gegen die Maßnahmen zum Schutz 

gegen Corona. Angeblich sehen sie sich in ihren 

Freiheitsrechten eingeschränkt. Leider schließen sich 

hier auch vermehrt verunsicherte Bürger an. Die 

allermeisten Bürgerinnen und Bürger haben sich 

jedoch bereits impfen lassen. Viele weitere wollen es 

bald tun, weil sie ihre Bedenken überwunden haben. 

Und von denen, die sich nicht impfen lassen, sind es 

ja nur sehr wenige, die glauben, sie müssten ihren 

Widerstand gegen die Impfungen mit der Teilnahme 

an diesen Protesten deutlich machen. 

Es steht außer Frage, dass die Meinungsfreiheit und 

das Recht zu demonstrieren wichtige Errungenschaf-

ten unserer Demokratie sind, die es uneingeschränkt 

zu schützen gilt. Es steht für mich auch außer Frage, 

dass die Entscheidung über eine allgemeine Impf-

pflicht im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 

sehr wohl abgewogen werden und verfassungskon-

form sein muss. 

Wir hören es täglich in den Nachrichten, diese Auf-

märsche werden zunehmend von rechten Kreisen 

dominiert. In Telegramgruppen wurden unlängst 

Mordaufrufe veröffentlicht. Diesen gewaltbereiten, 

rassistischen und zukunftsfernen Kreisen sind unsere 

Freiheitsrechte nicht wichtig. Sie haben ein Vehikel 

gefunden, um Unfrieden zu säen. 

Das werden wir nicht zulassen. Ich sage klar: Wir 

dürfen denjenigen nicht die Straßen und Plätze 

unserer Stadt überlassen, die im Grunde unserer 

freiheitlichen Grundordnung schaden wollen. Es gilt: 

Mit Rechten demonstriert man nicht! 

Es wird Zeit, dass wir uns gemeinsam und in Solida-

rität öffentlich gegen diese wirklich besorgniserre-

gende Entwicklung stellen! 
 

i.A. Ina Blumenthal 
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Das Neujahrsgrußwort der Landrätin im Wortlaut: 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

nach 2020 hat die Gesellschaft für 

deutsche Sprache auch 2021 einen 

Begriff zum Wort des Jahres erklärt, 

der keinen Zweifel daran lässt, wel-

ches Thema schon im zweiten Jahr 

hintereinander das gesellschaftliche 

Leben und damit die öffentlichen 

Debatten wie kein anderes bestimmt. 

Wenig überraschend lautete das Wort 

des Jahres im Vorjahr „Corona-

Pandemie“, im abgelaufenen Jahr 

wurde „Wellenbrecher“ gekürt. 

Dieses Substantiv umschreibt im 

übertragenen Sinne Maßnahmen 

gegen Covid-19, aber auch eine 

Person, die sich nach diesen richtet. 

Wir alle müssen individuell zu einem 

„Wellenbrecher“ werden. Das ist die 

Voraussetzung dafür, dass wir nach 

den als quälend lang empfundenen 

zurückliegenden Monaten nicht noch 

ein ganzes weiteres Jahr oder gar 

noch länger unter den Auswirkungen 

der Pandemie zu leiden haben. Jeder 

und jede müssen begreifen, dass in 

dieser für unser ganzes Land so 

bedrohlichen Notlage nach wie vor 

die Eigenverantwortung eines jeden, 

einer jeden Einzelnen auch gefragt 

ist. Dazu gehört der Verzicht auf 

unnötige Kontakte und damit auf 

viele Angebote des öffentlichen 

Lebens. Dazu gehört aber auch die 

Einsicht, dass wir nur mit einer 

Impfung gegen Covid-19 den Schlüs-

sel besitzen, die Tür zum Ausweg aus 

der Pandemie zu öffnen. Deshalb 

mein dringender Appell an Sie alle: 

Lassen Sie sich impfen, lassen Sie 

sich boostern! Sie schützen sich 

selbst, Sie schützen Ihre Verwandten, 

Freunde und Nachbarn! 

Mein Dank und meine Anerkennung 

gelten all denjenigen, die in der 

Kreisverwaltung, in den Kommunen, 

im Gesundheitswesen oder an ande-

rer Stelle bei der Bekämpfung der 

Pandemie bis zur Erschöpfung 

gefragt und beansprucht sind. Auch 

der guten Arbeit unseres Gesund-

heitsamtes ist es zu verdanken, dass 

die Infektionszahlen und die Inzi-

denzwerte im Kreis Soest im Ver-

gleich zu anderen Regionen relativ 

niedrig geblieben sind. 

Trotzdem dürfen wir gerade zu 

Beginn eines neuen Jahres nicht wie 

das sprichwörtliche Kaninchen vor 

der Schlange verharren. Wir müssen 

den Blick nach vorne richten. Meine 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

der Kreisverwaltung haben es auch 

unter den Herausforderungen der 

Pandemie geschafft, die wichtigen 

Dienstleistungen für die Bürgerinnen 

und Bürger aufrechtzuerhalten, 

darüber hinaus entscheidende 

Weichenstellungen vorzunehmen und 

Beiträge zur Gestaltung unserer 

Zukunft zu leisten. 

Die Nachhaltigkeitsstrategie „Kreis 

Soest 2030“ hat in wenigen Monaten 

Gestalt angenommen und wird sich 

zu einem handlungsleitenden Grund-

satz für unsere Arbeit in den nächsten 

Jahren entwickeln. Sie wird Schwer-

punkte im Bereich Klima- und 

Umweltschutz, aber auch in der Digi-

talisierung und der globalen Verant-

wortung setzen. Wir alle, die Verwal-

tungen und die Bürgerinnen und 

Bürger im Kreis Soest, können 

unseren Beitrag zum Erreichen der 

Agenda 2030 der Vereinten Nationen 

mit ihren 17 Zielen für eine nachhal-

tige Entwicklung leisten. 

Daneben haben wir es geschafft, mit 

konkreten innovativen Projekten die 

Digitalisierung voranzutreiben. Ein-

fach mit dem Bus oder der Bahn 

fahren, ohne am Automaten ein Ticket 

zu buchen? Im Kreis Soest ist das 

keine Zukunftsmusik mehr. Wir ent-

wickeln ein Smartphone basiertes 

sowie barrierearmes Ein- und Aus-

stiegssystem. Außerdem haben wir im 

Rahmen des Projekts Ride4All mit 

sieben Partnern erstmals einen auto-

nom fahrenden 

(Klein-)Bus in 

Soest auf die 

Straße gebracht. 

SOfia, so heißt 

das Fahrzeug, 

steht für „Soest 

fährt inklusiv 

und autonom“. 

Das Projekt ist 

erfolgreich 

abgeschlossen worden. Und mit 

Helmo haben wir das Verkehrsange-

bot in Anröchte und Erwitte erweitert. 

„Mobilität auf Bestellung“ ist das 

Stichwort, die Kundinnen und 

Kunden suchen selbst aus, wann sie 

fahren möchten – bestellen den Bus 

einfach per App. 

Doch neben allen Zukunftsperspekti-

ven und neuen Möglichkeiten wollen 

wir alle wohl zunächst einmal zurück 

in unser normales Leben. Deshalb 

werden wir mit großer Anstrengung 

und allen uns zur Verfügung stehen-

den Mitteln im Jahr 2022 den Kampf 

gegen die Pandemie fortsetzen. Unse-

re mobilen Impfaktionen und unsere 

ständige Impfstelle sind Werkzeuge 

dafür, die Impfquote zu verbessern 

und dem Corona-Albtraum endlich 

ein Ende zu setzen. So habe ich die 

Hoffnung, dass ich die Pandemie nur 

noch rückblickend streifen muss, 

wenn ich mich Ende des Jahres 

wieder an Sie wende. 

Mit dieser Zuversicht wünsche ich 

Ihnen trotz der schwierigen Umstän-

de ein gutes, friedliches und gesundes 

neues Jahr! Sorgen wir auch 2022 

füreinander – für die eigene Gesund-

heit und für die unserer Mitmen-

schen! 
 

Ihre 

Eva Irrgang 

Landrätin 

 

 

Briefe aus dem Kreishaus 

 

Informationen zur Kommunalpolitik aus erster Hand -  
von der Landrätin, der Kreisverwaltung und den Kreistagsfraktionen : 

 

CDU - SPD - FDP - Bündnis'90 / Die Grünen - BG 

Landrätin Eva 

Irrgang 
Foto: Thomas 

Weinstock/ Kreis 

Soest 
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Ganz Dedinghausen ein  
Adventskalender 

 

Collage aller Fensterbilder, 
die in der Aktion der 

‚Jungen Familien‘ in der 
Kolpingsfamilie  

vom 1. bis zum 24. 
Dezember 2021 in 

Dedinghausen entstanden 
sind. 

 
(Fotos: div. / 

Collage: 
HWW) 

 

Infos zu den 
Bildern auf 

Seite 05. 
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Kalendarisches      
Sa., 29.02. D.a. 548 erscheint  

Mo., 14.02. Valentinstag  

Mi., 16.02. Vollmond  

Fr., 18.02. Red.-Schluss D.a. 549 

Sa., 26.02. D.a. 549 erscheint  

Mo., 28.02. Rosenmontag 

***** 

Namenstage im Februar    
  1.Feb. Brigitta 

  4.Feb. Andreas 

  5.Feb. Agatha 

  6.Feb. Dorothea 

  9.Feb. Erich 

10.Feb. Wilhelm 

16.Feb. Juliana 

18.Feb. Susanna 

25.Feb. Matthias 

27.Feb. Alexander 

29.Feb. Roman 

***** 

Entsorgungstermine für Februar 2022 

Do., 03.02. 07.00 Uhr : Restmüll  

Do., 10.02. 07.00 Uhr : Biotonne + Gelber Sack 

Do.,  17.02. 07.00 Uhr : Restmüll 

Di., 22.02. 07.00 Uhr : Blaue Tonne 

Do., 24.02.  07.00 Uhr : Biotonne + Gelber Sack 

Do., 03.03. 07.00 Uhr : Restmüll  

***** 

Dämmerschoppen in der Birkhofsklause 
Mi., 09.02.2022 ; ab 17.00 Uhr und am 

Mi., 23.02.2022 ; ab 17.00 Uhr in der Birkhofsklause 

***** 

Krammarkt in Lippstadt    
Do., 10.02.2022 ; 8.°° bis 12.³° Uhr 

***** 

Vorschau auf März 2022    
 

Fr., 04.03. Weltgebetstag der Frauen, Kirche Hörste 

Di., 08.03. Seniorennachmittag, BT 

Mi., 09.03. DRK-Blutspende, Bürgertreff 

Mi., 09.03. Dämmerschoppen, Birkhofsklause 

Do., 17.03. Stadt holt Garten- und Strauchschnitt 

Fr., 18.03. JHV Blau-Weiß-Tennis 

Sa., 19.03. JHV Schützen 

Fr., 25.03. JHV Kolping 

Fr., 25.03. Redaktionsschluss D.a. 550 

Sa., 26.03. Frühjahrsball der Schützen 

So., 27.03. Beginn der Sommerzeit – Zeitumstellung 

So., 27.03. JHV KFD (2021) 

Sporttermine im Februar 2022   

28. - 30.1. Skispringen: WC, Willigen, D 

04. – 20.2. Olympischen Winterspiele, Peking 

 Programm-Auszug: 

 Fr., 04.: Eröffnungsfeier 

 Sa., 05.: Biathlon, Mixed Staffel 

 Sa., 05.: Skispringen, Einzel Frauen 

 So., 06.: Abfahrt, Männer 

 So., 06.: Rodel, Männer 

 Mo., 07.: Biathlon, Einzel Frauen 

 Mo., 07.: Skispringen, Mixed 

 Di., 08.: Rodel, Frauen 

 Mi., 09.: Slalom, Frauen 

 Do., 10.: Rodeln, Team Staffel 

 Do., 10.: Snowbord, Cross Männer 

 Do., 10.: Eiskunstlauf, Kür Männer 

 Fr., 12.: Skispringen, Einzel Männer 

 So., 13.: Biathlon, Verfolgung Frauen u.

  Verfolgung Männer 

 So., 13.: Shorttrack, Frauen Staffel 

 Mo., 14.: Skispringen, Team Männer 

 Mo., 14.: Eistanz, Kür 

 Di., 15.: Abfahrt, Frauen 

 Di., 15.: Bob, Zweisitzer Männer 

 Di., 15.: Biathlon, Staffel Männer 

 Mi., 16.: Slalom, Männer 

 Di., 15.: Biathlon, Staffel Frauen 

 Di., 15.: Nord. Kombination, Einzel Män. 

 Mi., 16.: Shorttrack, Männer Staffel 

 Do., 17.: Nord. Kombination, Team Män. 

 Do., 17.: Eiskunstlauf, Kür Frauen 

 Do., 17.: Eishockey, Finale Frauen 

 Sa., 19.: Bob, Zweisitzer Frauen 

 Sa., 19.: Eiskunstlauf, Kür Paare 

 Sa. 19.: Curling, Finale Männer 

 Sa., 19.: Eisschnelllauf, Massenstart Mä. 

 So., 20.: Bob, Viersitzer Männer 

 Sa. 20.: Curling, Finale Frauen 

 So., 20.: Eishockey, Finale Männer 

 So., 20.: Schlussfeier 

13.2. American Football: Super Bowl, USA 

16.2.  Fußball: CL 1/8-F., RB Salzburg – FC B 

17.2.  Fußball: EL 1/16-F., BVB - Glasgow 

17.2.  Fußball: EL 1/16-F., Leipzig – Real So. 

24.2.  Fußball: EL 1/16-F., Real So. – Leipzig 

24.2.  Fußball: EL 1/16-F., Glasgow - BVB 

25. - 27.2. Skispringen: WC, Lathi, FIN 

26. + 27.2. Ski alpin: WC Herren, Garmisch-Part., D 

26. + 27.2. Ski alpin: WC Damen, Crans Monta., CH 

26. – 27.2. Ski nordisch: WC, Lathi, FIN 

***** 
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Fortsetzung von Seite 19: 

 Wer einen positiven PCR-Test hat, 
also selbst infiziert ist, muss sich 
automatisch zehn Tage (gerechnet 
ab dem Tag nach der ersten posi-
tiven PCR- oder vorherigen Schnell-
testung) lang isolieren. Nach zehn 
Tagen endet die Isolierung automa-
tisch. 
Ein Freitesten ist nach sieben 
Tagen per Schnelltest oder PCR-
Test möglich, wenn man mindes-
tens 48 Stunden symptomfrei ist. 
Mit dem negativen Testergebnis 
endet die Isolierung automatisch. 
Das Testergebnis muss mindestens 
einen Monat aufbewahrt und auf 
Verlangen vorgelegt werden. 
 

Achtung: Beschäftigte in Kranken-
häusern und Pflegeheimen müssen 
Sonderregeln beachten. 
 

 Wenn eine Person im selben Haus-
halt positiv getestet ist, gilt für 
Haushaltsangehörige automatisch 
eine zehntägige Quarantäne. Ein 
Freitesten ist nach sieben Tagen 
möglich, Schul- und KiTa-Kinder 
können sich nach fünf Tagen frei-

testen. Auch hier endet die Quaran-
täne dann automatisch mit einem 
negativen Test. Haushaltsangehöri-
ge Kontaktpersonen müssen das 
Gesundheitsamt aber – im Gegen-
satz zu den Primärfällen – über das 
Ende der Quarantäne informieren. 
Dies kann über einen Link auf der 
Webseite des Kreises Soest erfol-
gen:  
www.kreis-soest.de/entisolierung. 
 

Nicht in Quarantäne müssen alle, 
die eine Auffrischungsimpfung 
haben, also geboostert sind, 
geimpfte Genesene, Personen mit 
zwei Impfungen, deren Zweitimp-
fung mindestens 14 Tage und 
weniger als 90 Tage zurückliegt, 
sowie Genesene, bei denen der 
positive Test mindestens 28 Tage 
und weniger als 90 Tage zurück-
liegt. 
 

 Sonstige Kontaktpersonen der posi-
tiv getesteten Person außerhalb des 
Haushaltes (z.B. Freunde, Bekann-
te) haben auch Pflichten, wenn sie 
nicht geboostert sind: Dann müssen 
auch sie sich bestmöglich von 

anderen absondern, Kontakte 
vermeiden, bei unvermeidbaren 
Kontakten mit anderen Personen 
Maske tragen und sich beim Auftre-
ten von Symptomen ebenfalls 
umgehend in Isolation begeben. 

 

Ein Testnachweis gilt immer auch als 
Nachweis gegenüber dem Arbeitge-
ber. Eine gesonderte Bescheinigung 
ist nicht erforderlich. 
 

Alle rechtlichen Regelungen des 
Landes NRW zur COVID-19-
Pandemie finden sich auf den Inter-
netseiten des NRW- Gesundheits-
ministeriums unter:  
https://www.mags.nrw/coronavirus-
rechtlicheregelungen-nrw. 
 

Auch auf den Internetseiten des Krei-
ses Soest werden die aktuell gültigen 
Regelungen ausführlich erläutert 
www.kreis-soest.de/corona. Hier gibt 
es eine umfangreiche FAQ-Liste, in 
der die häufigsten Fragen beantwor-
tet werden. 

 

Dedinghausen ging mit 1829 Einwohner ins Jahr 2022 
 

(HWW) Und dann kam sie doch noch – die Bevölkerungsstatistik für 2021. Allerdings 

blieb der D.a.-Redaktion bis zur Drucklegung nicht mehr genug Zeit, um die Zahlen der 

Stadt vernünftig zu analysieren. Das holen wir in der März-Ausgabe nach. Vorab so viel: 
 

Mit 1.829 Einwohnern ist Dedinghausen um 8 Personen angewachsen. 

Dedinghausen ist damit nach wie vor der 7. größte Stadtteil Lippstadts. 

Insgesamt hatte Lippstadt am 1.01.2022 72.305 Einwohner (186 mehr als am 1.01.2020). 

Das Durchschnittsalter unseres Dorfes stieg um 0,33 Jahre auf 42,69 Jahre. 

20,12 % der Dedinghauser*innen sind unter 20 Jahre alt. Nur in Hellinghausen ist der 

Anteil größer (22,1%). Rixbeck hat den niedrigsten Anteil mit 14,96%. 

Den größten Anteil der unter 5-Jährigen gibt es mit 7,97% in Lipperbruch, dort gibt es 

auch das niedrigste Durchschnittsalten (40,5 Jahre).  

Wohnung zu vermieten 
 

SINGLE Einliegerwohnung  
ab Februar / März zu vermieten.  

 

Näheres unter Telefon: 0171 7452338 

Gefunden 
 

Anfang Januar wurde ein Schlüsselanhänger mit 
drei Schlüsseln vor der Bäckerei Bals gefunden.  
Am Anhänger befinden sich zwei vermeindliche 

Haustürschlüssel, ein Fahrradschlossschlüssel und 
ein Lederstückchen mit einem Metallplättchen. 

 

Anzuholen bei Wellner, Waldweg 10 
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Zu verschenken 
 

Elektrischer Einkochkessel und ein Kinderhochstuhl 
aus Holz (umbaufähig). 
Beides zu verschenken. 

 

Inge Schwank 
Wiesenweg 5 , Tel.: LP/14586 od. persönlich 

 
 

L
E

T
Z

T
E

 

M
E

L
D

U
N

G
 

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW) oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  



 

 

 

 

 

 

 

 

Absagen in Folge der Corona-Pandemie 
 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund der momentanen Situation 

sehen wir uns leider gezwungen, die 

Karnevalsveranstaltungen im Februar 

2022 abzusagen. 
 

Sollte sich die Lage doch noch positiv 

entwickeln, werden wir kurzfristig versuchen, 

eine Veranstaltung auf die Beine zu stellen. 

Für Euch, liebe Akteure und Freunde des 

Karnevals tut es uns leid,  

dass wir diese Entscheidung treffen mussten.  

Behaltet Eure Ideen, bleibt im Herzen positiv 

(und negativ getestet ����)! 

 

Mit karnevalistischen Grüßen, 

Euer KCD-Vorstand 

 
Für den Vorstand 

Vanessa Mertens 
 

 

 

Die für den 04.02.2022 geplante 
Weinverköstigung der Tennisabteilung 
wird coronabedingt in das II. Quartal 

2022 verschoben. 
Viele Grüße 
Peter BECKER 
Abteilungsvorsitzender Tennis 
Blau Weiß Rixbeck Dedinghausen 
 

 

 

 

 

Die Nachmittage der Seniorengemeinschaft 

fallen wegen der jetzigen Coronasituation bis 

auf weiteres aus. Wenn wir wieder starten, 

wird der Termin rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

Bleiben Sie alle gesund! 
 

Magdalene Wahner  
 

 

 

Die Teufelsgeiger 
haben sich noch nicht 
endgültig festgelegt … 
 

… ob sie am Rosenmontag 
(28.02.22) auf Beutezug 
durchs Dorf gehen werden. 
„Wir haben aber bisher noch 
nichts geplant. Es ist sehr un-
wahrscheinlich, dass wir ge-
hen werden“, sagt „Oberteu-
felsgeigergattin“ Marianne 
Husemann. 

 (HWW) 
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Wenn du eine weise Antwort verlangst, 

musst du vernünftig fragen. 
 

Johann Wolfgang von Goethe 

(*28.08.1749 +12.03.1832; deutscher Dichter) 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch
 

Hotline:0151-446 26086 
 

Liebe Dedinghäuser 
 

In diesem Winter wird der Dorfwagen samstags von unseren freiwilligen 

Helfern nicht besetzt werden. 
 

Unser Unterstützungsangebot geht trotzdem weiter, wir sind nach wie 

vor über unsere Hotline  0151-44626086 für Euch ansprechbar! 

 

Anbei seht ihr die geleisteten Hilfen des MhM-Teams – dafür ein 

herzliches Dankeschön an alle! 
 

Quartalsauswertung  IV - 2021 der geleisteten Hilfe MhM     

Wir sagen allen herzlichen Dank, die uns in unserer Arbeit unterstützen und sich hier einbringen. 

Garten (Rasen mähen, Strauchschnitt, Winterdienst o.ä)     1 

Fahrdienste (zum Arzt; Einkauf o.ä.)    5 

Handwerkliche Hilfe (Dachrinne gereinigt, Bild aufgehängt usw.)  1 
 

Auswertung   - 2021 der geleisteten Hilfe MhM   

Wir sagen allen herzlichen Dank, die uns in unserer Arbeit unterstützen und sich 

hier einbringen. 

Garten (Rasen mähen, Strauchschnitt, Winterdienst o.ä) 16 

Fahrdienste (zum Arzt; Einkauf o.ä.)  36 

Haushilfe "vermittelt"  4 

Sonstiges (Ausleihe usw)   1 

Handwerkliche Hilfe (Dachrinne gereinigt, Bild aufgehängt usw.) 3 

Haushalt   1 

  Geleistete Hilfe 61 

 

Wie funktioniert das noch mal mit der Vermittlung? 
 

Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an und teilst uns Deinen Wunsch mit.  

Wir ermitteln und stellen Dir die Kontaktdaten (Tel.-Nr.) zur Verfügung. 

Du nimmst direkt Kontakt auf und sprichst Ort, Zeit, und Vergütung ab. 
 

Fahr-/Einkaufsdienst 
 

Ihr möchtet einkaufen oder wir sollen für Euch einkaufen, müsst ins Krankenhaus oder zum Arzt? Ihr braucht 

eine Mitfahrgelegenheit oder möchtet diese anbieten? 

In diesen Fällen wendet Euch bitte an das Team Mensch hilft Mensch unter der Hotline 0151 4462 6086

Name Straße Telefon
Maria ANGENENDT Am Gurgeskamp 18 0170 2046570

Gaby BECKER Wiesenweg 33 02941 14954

Peter BECKER Wiesenweg 33 02941 14954

Dorothea BRINK Am Birkhof 50 02941 22190

Kerstin COLLAVO-KASPRIK Haslei 25 02941 7439562

Rita DUNKELMANN Haslei 16 02941 244384

Christina GROTHE Haslei 26 02941 10944

Manfred KASPRIK Breslauer Str. 30 0177 4738239

Claudia KROIS Breslauer Str. 22 02941 729187

Britta KÜCKELMANN-HOFFMANN Wasserstraße 10 0170 3118033

Mathias NEIDNIG Am Teich 11 0176 61163387

Willi SCHULTE Breslauer Str. 20 02941 14985

Ludger SCHULTE – REMMERT Thingstraße 7 0151 20097660

Annette SEIGER Wiesenweg 2 02941 25130

Miguel SMIT Ahornstr. 6 (LP) 0176 78968543

Dorothea SURAU Antoniusstraße 26 02943 977157

Ansprechpartner für den „Initiativkreis Mensch hilft Mensch“
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Wir freuen uns auf Euch! 

 

Gaby Becker 

 

Zur Info:  

Bei den Vermittlungen oder 

Tätigkeiten handelt es sich 

ausschließlich um eine reine 

Nachbarschaftshilfe.  

Wir arbeiten ehrenamtlich, 

bringen Menschen zusammen 

und Netzwerken im eigentli-

chen Sinne. 

Tätigkeiten oder Leistungen, 

die von Fachkräften erbracht 

werden müssen, fragen Sie bit-

te direkt bei den Betrieben an. 

Gerne stellen wir bei Bedarf 

den Kontakt zu professionel-

len Dienstleistern in der 

Region her. 
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 Freiwillige Feuerwehr - Löschgruppe Dedinghausen    Breslauer Straße 18    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 202 4509 
 

Löschgruppe beteiligt sich an der Ersthelfer-App 
„CORHELPER“ des Kreises Soest 

 

Kommt es zu einem plötzlichen Herz-Kreislauf-
Stillstand ist schnelles Handeln gefragt, denn mit 
jeder Minute ohne Herz-Lungen-Wiederbelebung 
sinken die Überlebenschancen um ca. 10%. 
Der Rettungsdienst trifft in der Regel nach 7-8 
Minuten ein. Schneller können medizinisch 
ausgebildete Personen sein, die sich z.B. in der 
Nachbarschaft befinden, wenn sie denn vom 
Notfall erfahren. Seit dem 1. September läuft die 
App CORHELPER im Kreis Soest und das 
funktioniert so: 

eine leblose Person gemeldet, leitet der Disponent den Anrufer per Telefon 
an, wie er sofort helfen kann. 
Parallel wird mit dem Stichwort 
„Reanimation“ neben dem 
Rettungsdienst auch die „Cor-
helper“-App alarmiert. Diese 
erkennt, welche App-Nutzer 
sich in der Nähe des Einsatz-
ortes aufhalten. Bis zu 2 Helfer 
werden dann über eine Push-
Nachricht auf Ihrem Handy 
alarmiert. Ist ein automatischer 
Defibrillator (AED) in der 

Nähe, wird ein dritter Helfer zu diesem und dann 
weiter zum Notfallort geschickt.  
Im derzeit durchgeführten Probebetrieb können 
sich Angehörige des Rettungsdienstes, der 
Freiwilligen Feuerwehr, des DRK, der DLRG, 
des THW, der Johanniter Unfallhilfe oder der 
Malteser registrieren. Diese verfügen mindestens 
über eine grundlegende Erste-Hilfe-Ausbildung. 
Als Nächstes soll das medizinische Fachpersonal 
der Krankenhäuser und Arztpraxen eingebunden 
werden. Nach der Pandemie ist geplant, dass sich 
alle Menschen mit Erster-Hilfe-Ausbildung in 
der App registrieren können. 
Um in diesem Bereich fit zu bleiben und im 
Corhelper-System mithelfen zu können, haben 

wir am letzten Dienstabend des Jahres ein Wiederbelebungstraining durchgeführt. Hierfür ein Dankeschön an 
Boris Surendorf (Mitinhaber des Unternehmens „Z.N.T. – Zertifiziertes Notfalltraining NRW) für die lehrrei-
chen und kurzweiligen Stunden. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
DER STADT LIPPSTADT 

LÖSCHGRUPPE DEDINGHAUSEN 

 

 

 
Die Löschgruppe Dedinghausen beim CPR-Training 
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Wird der Ret-
tungsleitstelle 
(Notruf 112) 
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Die letzten Einsätze:  

 

 Einsatz-Nr.: 27 / 21 
 Datum: 18.12.2021 
 Uhrzeit: 10:17 Uhr 
 Stichwort: Zugalarm Brand Stufe 3 
 Ort: Einkaufszentrum, Planckstraße, Lippstadt 
Süd 
 Meldung: brennt Imbiss 
 Alarmierte Einheiten: Wachbereitschaft, ELW-
Gruppe, Löschzug 1, Löschzug 5, Polizei, 
Rettungsdienst 

 
 Einsatz-Nr.: 28 / 21 
 Datum: 18.12.2021 
 Uhrzeit: 13:17 Uhr 
 Stichwort: Gruppenalarm Ölspur 
 Ort: Stadtgebiet Geseke und Lippstadt 
 Meldung: Ölspur Richtung Lippstadt 
 Alarmierte Einheiten: Alarmgruppe 2 Lippstadt, 
Löschgruppe Dedinghausen, Feuerwehr Geseke 

 
 Einsatz-Nr.: 29 / 21 
 Datum: 30.12.2021 
 Uhrzeit: 04:40 Uhr 
 Stichwort: ABC Einsatz Stufe 1 
 Ort: Von-Stauffenberg-Straße, Lippstadt 
 Meldung: Gasgeruch in Wohngebäude 
 Alarmierte Einheiten: Wachbereitschaft, ABC-
Erkunder, Löschgruppe Dedinghausen, Polizei, 
Rettungsdienst 

 
 Einsatz-Nr.: 30 / 21 
 Datum: 30.12.2021 
 Uhrzeit: 09:36 Uhr 
 Stichwort: ABC Einsatz Stufe 1 (nach Auslösen 
Brandmeldeanlage) 
 Ort: Weißenburger Straße, Lippstadt 
 Meldung: Auslösen Brandmeldeanlage im 
begasten Bereich eines Saatgutunternehmens 
 Alarmierte Einheiten: Wachbereitschaft, 
Löschzug 1, Tagschleife, ABC-Erkunder, 
Löschgruppe Dedinghausen, Polizei, 
Rettungsdienst 

 

 

 Einsatz-Nr.: 1 / 22 
 Datum: 01.01.2022 
 Uhrzeit: 21:37 Uhr 
 Stichwort: Zugalarm - Brandeinsatz Stufe 2 
 Ort: Höchte, Dedinghausen 
 Meldung: unklarer Feuerschein an landwirtschaftl. 
Anwesen 
 Alarmierte Einheiten: Wachbereitschaft, Leiter der 
Feuerwehr, ELW-Gruppe, Löschzug 5, Polizei, 
Rettungsdienst 

 

 

 Einsatz-Nr.: 2 / 22 
 Datum: 22.01.2022 
 Uhrzeit: 11:08 Uhr 
 Stichwort: Zugalarm – Technische Hilfeleistung 
Stufe 2 
 Ort: Rüthener Straße Kreuzung Langeneicker 
Straße, Bökenförde 
 Meldung: Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person 
 Alarmierte Einheiten: Wachbereitschaft, ELW-
Gruppe, Löschzug 5, Polizei, Rettungsdienst 

 

Übungs- und Ausbildungsbetrieb  
 

Aufgrund der Pandemie ist der Übungs- und Ausbil-
dungsbetrieb in Präsenz bis mindestens zum 6. 
Februar eingestellt. 

Roman Bochert 
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Mir nah und 

manchmal so 

fern 
 

 

Am Valentinstag lädt die Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt zu 

einem „Gottesdienst für Liebende“ ein. Für zahlreiche Paare ist dieser 
mittlerweile zu einem liebgewonnenen Ritual geworden. In diesem Jahr 

geht es um das Einpendeln des rechten Abstands zwischen Nähe und 

Distanz. „Wer zu eng steht, kann sich nicht mehr anschauen“, so 
Pfarrerin Lilo Peters. Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes, 

der am 14. Februar um 19 Uhr in der Jakobikirche stattfindet, 

übernimmt der Chor „Exodus“. Für die Teilnahme werden kostenlose 
Eintrittskarten ausgegeben. Diese erhalten Sie telefonisch über das 

Gemeindebüro (02941/3043) oder direkt über die Homepage der 

Kirchengemeinde.  

Im Gottesdienst gelten Maskenpflicht und die 2G-Regelung. „Diese 
Rahmenbedingungen allein weisen auf die Aktualität unseres Themas 

hin“, stellt Pfarrer Thomas Hartmann fest. 

 

Weltgebetstag 2022: 

„Zukunftsplan: 
Hoffnung“ 

 

Unter diesem Thema wird am Freitag, den 4. 

März wieder der Weltgebetstag gefeiert. In 

welcher Form dies in Lippstadt geschehen wird, 

stand bei Redaktiosschluss noch nicht fest. Bitte 

verfolgen Sie dazu die Tagespresse und die 

Nachrichten auf unserer homepage. Teil der 

weltweiten Gebetskette können wir alle auf jeden 

Fall werden.  

Dazu schreibt das Weltgebetstagskomitee:  

Hoffnung gibt uns: Ob vor Ort in der Kirchengemeinde, ob Online, vor dem Fernseher, ob bei einer 

Open-Air-Andacht oder einem Stationen-Weg, der Weltgebetstag 2022 findet statt! 

Die Gebete, Lieder und Texte haben Frauen aus England, Wales und Nordirland zusammengestellt. Auf Bibel 

TV wird am Freitag, den 4. März 2022 ein Gottesdienst zum Weltgebetstag gesendet. Der 60-minütige 

Gottesdienst wird um 19:00 Uhr ausgestrahlt.  
 

Offene Lukas – Kirche: 

dienstags 18 bis 19 Uhr 

 

 
 
 

 
Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im Februar ihren 
Geburtstag feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

  

Simone Urbanke 
 

Monatsspruch Februar 2022 
 

Zürnt ihr, sündigt nicht,. Lasst die 

Sonne nicht über eurem Zorn 

untergehen. 
 

 Epheser 4,26 
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… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 
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„Zeit für Ruhe, Zeit für Stille“ 

Sieben Abende in der Passionszeit 
 

Auch in diesem Jahr gestalten wir den Weg durch die Passionszeit bewusst. 
Wir orientieren uns inhaltlich an der Fastenaktion „Sieben Wochen ohne“. Wir 
erfahren die Lukas-Kirche als Raum, der „Zeit für Ruhe, Zeit für Stille“ 
ermöglicht. Das Motto der Fastenaktion lautet 2022: „Üben – Sieben Wochen 
ohne Stillstand!“  

Wenn wir etwas ändern wollen, hilft es, das gemeinsam zu tun und zu üben.  
Die Termine unserer Treffen sind: dienstags von 18. 30 bis 19. 30 Uhr am 1. 

März, 8. März, 15. März, 22. März, 29. März, 5. April und 12. April.  
Es ist auch möglich, an einzelnen Abenden teilzunehmen. Beim ersten Treffen 
kann der die Fastenaktion begleitende Kalender erworben werden. Die Treffen 
finden unter der GG Regelung statt. Kontaktadresse: Pfarrerin Lilo Peters: 
l.peters@evkirchelippstadt.de 
 

Die Veranstaltungen entsprechen dem Planungsstand bei Redaktions-

schluss. Bitte verfolgen Sie zeitnah jeweils die aktuellen Meldungen in 

der Tagespresse und in den digitalen Medien.  

Bei allen Veranstaltungen gelten die entsprechenden Corona-

Schutzverordnungen.  
 

Bitte informieren Sie sich auf unserer homepage und in der Presse, inwieweit Präsenz-Veranstaltungen statt-

finden.  

 

 Katholische Frauengemeinschaft    Thingstraße 7    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 15920 
 

 

Termine der Kfd-Esbeck im Februar 
 

Am Sonntag, den 6. Februar, feiert die Kfd-Esbeck das Patronatsfest um 
9:30 Uhr in der St. Severinus Kirche in Esbeck. Dazu möchten wir herzlich 
einladen. Es gelten die 3G-Regeln. 
 

Am Donnerstag den 24. Februar um 20 Uhr besuchen wir im Stadttheater 

Lippstadt die Vorstellung der Zucchini Sistaz mit ihrem Programm „Tag am 
Meer“. Eine kurzweilige Konzertreise gen Küste. 
Dort gelten die aktuellen Corona Regeln. 
Wer noch mit möchte, kann sich bei Dorothea Schulte-Remmert Tel: 15902 
melden, es gibt noch Restkarten. 

Dorothea Schulte-Remmert 
 

Zucchini Sistaz „Tag am Meer“ by Peter Wattendorf > 

 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

  5. Feb. 18 Uhr  Gottesdienst  (Pfrin. L. Peters) 

19. Feb. 18 Uhr  Gottesdienst     (Diakonin P. Haselhorst) 

27. Feb. 9.30 Uhr  Gottesdienst  
(Pfrin. L. Peters / Vikarin R. Camen-Vogel) 

 

 
 

 
 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
 

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck 
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Programm   Februar   2022 
 

 

D.a. 548/34 

Di., 01.02. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 01.02. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 01.02. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 01.02. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 01.02. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 01.02. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Di., 01.02. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 

Mi., 02.02. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 02.02. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 03.02. 14.00 - 15.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 03.02. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 03.02. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 07.02. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 07.02. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 07.02. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 08.02. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 08.02. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 08.02. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 08.02. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 08.02. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 08.02. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Di., 08.02. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 

Mi., 09.02. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 09.02. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 10.02. 14.00 - 15.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 10.02. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 10.02. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 14.02. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 14.02. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 14.02. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 15.02. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 15.02. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 15.02. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 15.02. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 15.02. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 15.02. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Di., 15.02. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 

Mi., 16.02. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 16.02. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 17.02. 14.00 - 15.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 17.02. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 17.02. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 21.02. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 21.02. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 21.02. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 22.02. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 22.02. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 22.02. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 22.02. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 22.02. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 22.02. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
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     Die Trainingsstunden finden unter aktuellen Coronaregeln statt. 
     Bitte halten Sie Rücksprache mit den zuständigen Übungsleitern! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

D.a.-  
Redaktionsnachrichten 
 

Dedinghausen Jahresvideo 2021 
 

(HWW) Jenny Kunau ist mit dem Jahresrückblick ein 

Video gelungen, welches für die Geschichtsschreibung 

Dedinghausens enorm wichtig ist. Außerdem sind die 

11.26 Minuten eine kurzweilige Zusammenfassung des 

Jahres 2021. 

Zu sehen ist das Video unter www.dedinghausen.de. 
 

Dank an Spender*innen und Verteiler*innen 
 

Die Redaktion bedankt sich bei allen, die sich so 

vehement an der letzten Spendenaktion beteiligt haben.  

Danke – denn ein neuer Drucker wird notwendig. 

Di., 22.02. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 

Mi., 23.02. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 23.02. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 24. 2. 14.00 - 15.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 24.02. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 24.02. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 28.02. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 28.02. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 28.02. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

D.a. 548/35 
 

Susanne 
Schliewe 

 

Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden unserer diesjährigen 

Adventsfensteraktion ganz herzlich bedanken! 

Wieder haben 24 wundervoll gestaltete Fenster dazu eingeladen, 

bei der ein oder anderen Runde durch unser Dorf 

in die vorweihnachtliche Stimmung einzutauchen und sich vom 

Strahlen der kreativen Kunstwerke verzaubern zu lassen. 

 

Das Team „Junge Familien“ 

 

D.a. - Redaktionstermine 
 

Fr., 04.02.22, 19.30 Uhr:  Redaktionssitzung, ‚An der Bahn‘ 
 

Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre Meinung oder 
arbeiten Sie mit an Deutschlands ältester Dorfzeitung! 

Denken Sie an die 2-G-Regeln! 
 

Fr., 18.02.22, 20 Uhr:  Redaktionsschluss 
 

für die März-Ausgabe (D.a. 549).  

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen! 
 

Fr., 25.02.22, 17 Uhr: Zusammenlegen, ‚An der Bahn‘ 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden. 
 

Sa., 26.02.2022: D.a. 549 – Die März-Ausgabe erscheint. 

 



 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Die KWL meldet Absagen 
 

In Folge der Corona-Pandemie sind folgende 
Veranstaltungen abgesagt worden: 
 

Do., 03.02.22:  Sven Pistor - Show 
 

Mi., 16.02.22: „Night of the Dance“ 
 

So., 20.02.22:  „The Spirit of Freddie Mercury“ 
 

Ob und wann die Veranstaltungen nachgeholt werden 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Februar 2022 
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(Eine Serie von Birgit Lux) 
 

 
 

Neues vom Zirkus: Löwe Leo ist wieder da!  
 

Letztes Mal hat euch die Lippstädter Puppenspielerin Birgit Lux vom Zirkusdirektor Leopold 

und seiner Frau, der Seiltänzerin Amira erzählt. Der kleine Zirkus ist zu Besuch im Zauberwald 

und hatte alle Bewohner zur kostenlosen Generalprobe eingeladen. Leider ist das Ganze dann 

ins Wasser gefallen. Die Hauptattraktion, der Löwe Leo war plötzlich verschwunden.  

Eigentlich sollte er wie immer durch einen 

brennenden Reifen springen. Der Zirkusdirektor, 

seine Frau Amira und alle Bewohner des 

Zauberwaldes waren richtig traurig und besorgt 

und haben sich sofort auf die Suche gemacht. 

Kasper und Prinzessin Bella baten die Sumse um 

Hilfe. Sie sollte kreuz und quer durch den 

Zauberwald fliegen, um Ausschau zu halten. 

Aber nach einer Weile kam sie enttäuscht zurück 

und sagte: „Kein Löwe Leo weit und breit zu 

sehen.“  

Kasper dachte lange nach. Er war ganz still und 

bewegte nur seinen Kopf, mal von rechts nach 

links und mal umgekehrt. Und plötzlich hatte er 

eine gute Idee. Er versammelte alle in einem 

Kreis um sich herum und sagte: „Wenn die 

Sumse ihn nicht sehen kann - und die hat gute 

Augen - muss er nicht über, sondern unter der 

Erde sein.“ Da waren sie alle beeindruckt und 

klatschten Beifall.  

Die Seiltänzerin Amira rief: „Eine tolle Idee. 

Gibt es denn im Zauberwald eine Höhle?“ Die 

Waldtrolle Lari und Fari antworteten gleichzeitig: „Es gibt sogar zwei. Die Räuberhöhle und 

die Höhle des Glücksdrachen Felix.“ Sofort ging es zur Räuberhöhle. Doch Leo war nicht dort. 

Allerdings hatte der Räuber ihn beobachtet und gesehen, dass er traurig war. Schnell rannten sie alle weiter zur 

Drachenhöhle und Kasper ging erstmal allein hinein. „Er ist tatsächlich hier!!“, rief Kasper. Da war die Freude 

groß.  

Aber, warum war er wohl weg gelaufen? Als Kasper und Leo wieder draußen waren, fing der schüchterne 

Löwe Leo an zu sprechen: „Liebe Frau Amira, lieber Herr Leopold, ich möchte nicht mehr durch einen 

brennenden Reifen springen. Das macht mir Angst und keine Freude. Seid ihr jetzt böse mit mir?“ Sofort 

nahmen sie ihren Leo in den Arm und sagten: „Das wussten wir wirklich nicht. Hättest du dich doch schon eher 

getraut, etwas zu sagen. Lieber Leo, du bist so toll und mutig - und immer noch unsere Hauptattraktion.“ So, 

nun aber schnell zur Generalprobe.  

Stellt euch vor, Leo saust jetzt auf einem Bobby-Car eine Rutsche hinunter und nicht nur die Zuschauer haben 

Spaß daran. 

 

Falls ihr Lust habt, ein Bild vom Löwen Leo zu malen, würde 

Luxi sich sehr freuen.  

Schickt es bitte an: 

Birgit Lux, Danziger Straße 12, 59558 Lippstadt 
 

K 

I 
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   Aus dem Zauberwald  .  

 
Herr Leopold und Leo 

D.a. 548/37 

   

Luxi tritt am So., 20.02. um 11 Uhr im 

Haus des Gastes in Bad Waldliesborn 

auf. 

Sa./So., 5./6.02., Stadttheater 

Die Magie des Augenblicks 
Ein Tanz-Theater-Projekt der Tanzgruppe 

des FC Alemania Bökenförde. 

Sa., 18 Uhr 

So., 11 und 15 Uhr 
(Foto: Werner Schneider) 
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Hallo Ihr Lieben,  
 

hattet Ihr schöne Weihnachten? Habt Ihr Bücher geschenkt oder bekommen? Welche? 

Schon gelesen?  

Wir haben da noch so eine Idee gegen Langeweile … 
 

… für die Großen:  

Harlan Coben – In Deinem Namen 
 

Im letzten Jahr der Highschool verändert sich Nap Dumas Leben für 

immer: Im Morgengrauen werden die Leichen eines jungen Paares auf 

den Eisenbahngleisen der Kleinstadt in New Jersey gefunden. Es handelt 

sich um Naps geliebten Zwillingsbruder Leo und dessen Freundin Diana, 

und die genauen Umstände ihres Todes bleiben rätselhaft. Und das ist 

nicht der einzige schwere Verlust, den Nap in dieser Nacht erleidet. Auch 

seine große Liebe Maura verschwindet spurlos; in einer kurzen 

Textnachricht lässt sie ihn wissen, dass er nicht nach ihr suchen soll. 

Fünfzehn Jahre später glaubt Nap, das Trauma seiner Jugend endlich 

überwunden zu haben. Er ist Detective geworden und führt ein geregeltes, 

wenn auch recht einsames Leben. Bis die Vergangenheit mit Macht 

wieder über ihn hereinbricht: im Auto eines flüchtigen Polizistenmörders 

werden Fingerabdrücke gefunden – Mauras Fingerabdrücke. Nap heftet 

sich an ihre Fersen. Und bringt damit auch wieder Bewegung in die 

ruhenden Ermittlungen um den Tod 

des Bruders. Denn in der fatalen 

Nacht vor fünfzehn Jahren geschah 

weit mehr, als er sich jemals hätte 

vorstellen können…. 
 

… und für die Kleinen:  

Steve Small - Mit Dir ist sogar Regen schön  
 

Ente ist wasserscheu. Wenn es regnet, verkrümelt sie sich lieber nach 

drinnen. Da hat sie schließlich alles, was sie braucht. Doch dann steht 

eines Tages Frosch völlig verloren im Regen vor ihrer Tür. Und mit 

Frosch zusammen ist auf einmal alles noch viel schöner. Ja, für diesen 

Freund würde Ente sich sogar durch Regen und Sturm kämpfen. …. 
 

damit ... auf ins neue Jahr. Alles wird besser, schöner, bunter. Kopf hoch 

und rein ins Vergnügen.  
 

Wir sehen uns... 

Eure Dorfbücherei Bökenförde. 
 

 

 

D.a. 548/38 

  

Blick in die Bökenförder Dorfbücherei  
 

Das haben wir gelesen, unser Lesetipp… 

 

Sa., 12.02.22, 20 Uhr, Stadttheater 
 

There ist a Sound! 
 

Spiritual- und Gospelkonzert mit dem 

Gospelchor „Rejoice“ aus Langenberg. 

 
(Foto: Saskia Kraft) 
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Vor 45 Jahren : D.a. im Februar 1977 
 

17.02.1977 94 % der Dorfbewoh-
ner sprechen sich gegen ein Kern-
kraftwerk bei Dedinghausen aus. 
Die in der Gründung befindliche 
Bürgerinitiative sammelt spontan 
236 Unterschriften gegen das Pro-
jekt. 
 

19.02.1977 Mit einer Karnevals-
feier für das ganze Dorf wird in der 
renovierten Grundschule (heutiger 
Bürgertreff) das Gemeindezentrum 
eingeweiht. 

 

21.02.1977 Der Bürgerring organisiert den Zug der Teu-
felsgeiger durchs Dorf. 
 

26.02.1977 Das Preisknobeln der Feuerwehr beginnt in 
der 'Deele' und bei 'Kehl'. 
 

Vor 35 Jahren : D.a. im Februar 1987 
 

04.02.1987 Theo Husemann 
kann als Vorsitzender des SV 
Blau-Weiß 35 Sportabzeichen 
übergeben. 
 

08.02.1987 Das 6.Tennis Dorftur-
nier wird von Alwin Martin und 
Gerda Pape gewonnen. 
 

23.02.1987 Der Kreisschützen-
bund beschließt: "Die Kreis-
schützen feiern 1988 in Deding-
hausen". 

 

28.02.1987 Die 8.KCD-Prunksitzung lässt den Bürgertreff 
zu klein erscheinen. Mit einer Büttenrede von OV 
J.Stratmann eröffnet ein Programm, welches seine Höhe-
punkte im Auftreten von Schweinen, Indianern und 
Mexikanern hat. Dr.d.Humors wird 'Held' Franz-J.Edler. 
 

Vor 25 Jahren : D.a. im Februar 1997 
 

01.02.1997 Traditionell beginnt 
der Karneval in Dedinghausen mit 
dem Seniorenkarneval im 
Bürgertreff. In diesem Jahr konnte 
der KCD ca. 180 Personen aus 
Esbeck, Rixbeck, Lippstadt und 
Dedinghausen begrüßen. 
 

02.02.1997 Der KCD erfreut mit 
Ausschnitten aus dem aktuellen 
Programm Damen und Herren bei 
der AWO. 
 

06.02.1997 Morgens feiert die Grundschule Karneval, am 
Abend sind die Weiber los. Die kfd-Frauen feiern im Treff-
punkt Esbeck. 
 

07.02.1997 In der Gastwirtschaft 'Schulte-Nünnerich' 

gründet sich der Dart Club 'Blindfische Bahn Dedinghau-
sen' (BBD). Evelyn Schäpermeier wird Sprecherin des 
neuen Clubs. 
 

07.02.1997 130 Jugendlichen (nochmals mehr als im 
Vorjahr) machte die 5. KCD-Jugenddisco im BT viel Spaß. 
 

08.02.1997 Die 17. Prunksitzung des KCD wird zum 
Höhepunkt der närrischen Session. Die ‘Fünf im Chor’, 
Werner Tünsmeier als Blumenmann, die Männer- u. Frau-
engruppe und die Tanzgarde sind die Highlights des Pro-
gramms. Dr. des Humors wird Ulrich Hagenhoff. 
 

09.02.1997 Im Rahmen einer Familienmesse werden 14 
neue Messdiener/innen eingeführt. 
 

10.02.1997 Rosenmontag in Dedinghausen. Kinder und 
Teufelsgeiger ziehen durchs Dorf, bevor die einen im Bür-
gertreff die Kindersitzung des KCD besuchen und die 
anderen in der Birkhofsklause ihren erfolgreichen Beute-
zug feiern. 
 

13.02.1997 Jugendliche der Gruppe 'Tolleranx' berichten 
im Pfarrheim eindrucksvoll von ihrer Studienfahrt nach 
Auschwitz. 
 

24.02.1997 Die Breitensportabteilung des SV Blau-Weiß 
verleiht 40 Sportabzeichen für die Saison 1996. 
 

Vor 15 Jahren : D.a. im Februar 2007 
 

01.02.2007 D.a. veröffentlicht einen 

Hintergrundbericht zum Bahnüber-
gang am Kusel und zeichnet die 
„über 20-jährige Diskussion“ um die 
Unterführung nach. 
 

02.02.2007 Die JHV des SV Blau-
Weiß wählt einen neuen Vorsitzen-
den. Franz Schulte beerbt Klaus 
Panzer im Amt des 1.Vorsitzenden. 
Des Weiteren wird beschlossen 
eine Bogensportabteilung zu 
gründen. 

 

08.02.2007 Winter in Dedinghausen. Im wärmsten Winter 
seit Menschengedenken gestaltet Schneefall (5,5 l/m²) 
unser Dorf kurzfristig in eine Winterlandschaft. 
 

10.02.2007 Die Kommunionkinder der kath. Pfarrge-
meinde treffen sich mit Eltern an zwei Tagen in Schloss 
Eringerfeld, um ihr großes Fest vorzubereiten. 
 

10.02.2007 Der Sitzungskarneval des KCD beginnt mit 
dem Seniorenkarneval. 180 Senioren aus Dedinghausen 
und Umgebung sind vom 3 ½-stündigen Programm 
begeistert.  
Eine Premieren-Party für die Helfer und Akteure des KCD 
schloss sich an. 
 

11.02.2007 Mit dem Elferrat, der Tanzgarde und weiteren 
Akteuren bereichert der KCD die Karnevalsfeier im Alten-
heim der AWO zu Lippstadt. 
 

11.02.2007 Bereits zum 10. Mal führt der KCD einen 
zentralen Vorverkauf für den KCD-Ball durch. Ab 17.11  
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Uhr wird dies zu einer eigenen kleinen Fete im BT.  

 

16.02.2007 Die Teufelsgeiger rüsten ihren Wagen. 
 

17.02.2007 Für die Fußballteams des SV Blau-Weiß 
endet die Hallensaison 06/07. Nur die A-Jugend schafft 
den Sprung aufs Treppchen. Bei den Stadtmeisterschaf-
ten werden sie Dritter. 
 

17.02.2007 Nicht ganz ausverkauft, aber mit über 200 
frohgestimmten Närrinnen und Narren war der BT zum 
27. KCD - Ball mit Prunksitzung gut gefüllt. 
„Absoluter Superstar an diesem Abend ... das grandiose 
Bühnenbild (der durch Flatterband gesicherte Bahnüber-
gang war das Thema)“, schreibt D.a..  
25. Dr. des Humors wurde Christina Grothe. 
 

19.02.2007 Rosenmontag :   
Die Kinder des Dorfes und die Teufelsgeiger ziehen 
kostümiert durchs Dorf. Die Teufelsgeiger ehren Jürgen 
Hendel und Saverio Farina mit ihren 32. und 33. 'Ehren-
geigen'. 
Am Abend feiern Teufelsgeiger, KCD-Aktive und andere 
in den Kneipen des Dorfes den Ausklang des Karnevals. 
 

19.02.2007 „Das Bunteste, Quirligste, Ver-
heißungsvollste ... was der Karneval in Dedinghausen zu 
bieten hat“, betitelt D.a. den Bericht über die KCD-
Kindersitzung. Über 300 Gäste - nicht nur Kinder - sind 
immer wieder vom Kinderkarneval des KCD im Bürgertreff 
begeistert. 
 

21.02.2007 Zum vierten Mal lässt der KCD die Session 
am Aschermittwoch mit einem Heringsessen in der Gast-
stätte Schulte-Nünnerich ausklingen. Den Wirtsleuten 
Tatjana und Gerry Hagenhoff werden die letzten Orden 
der Session verliehen. 
 

22.02.2007 Die Senioren des Schützenvereins bereiten 
ihre Fahrt nach Hardehausen vor. 
 

23.02.2007 Die Fußballer des SV BW starten mit drei 
Niederlagen in die Freiluftsaison. Bei der ERSTEN wech-
selt der Trainer. Carsten Jütte übernimmt das Amt von 
Rolf Militzer. 
 

26.02.2007 Der Rat der Stadt Lippstadt wählt einstimmig 
Ralf Henkemeier zum OV für Dedinghausen. 
 

28.02.2007 BM Christof Sommer verabschiedet Josef 
Stratmann mit Urkunde, Blumen und Präsent nach 27-
jähriger Tätigkeit aus dem Amt des OV von Dedinghau-
sen. 
 

28.02.2007 Die neu gegründete Bogensportabteilung im 
SV BW wählt Heribert Becker zum 1. Abteilungsvorsitzen-
den.  

 

Vor 5 Jahren : D.a. im Februar 2017 
 

3.-5.02.2017 Die Senioren des SV 
BWD absolvieren mit 35 Mann ein 
Trainingslager in der Rommel-
Kaserne in Ausgustdorf. 
 

07.02.2017 OV Ralf Henkemeier 
stellt auf dem KF-Abend ‚Der OV 
hat das Wort‘ die Umgestaltung 
eines Teils des Friedhofes vor. 
 

08.02.2017 Die JHV des Förder-
vereins des Kindergartens 
diskutiert Projekte und wählt 

erneut Claudia Krois zur Vorsitzenden. 

 

 

10.02.2017 Der Schützenverein ist Gastgeber der Ver-
sammlung des Stadtschützenringes im Gasthof Kehl. 
 

10.02.2017 Die JHV des SV Blau-Weiß nimmt positive 
Berichte aus allen Abteilungen und vom Vorstand ent-
gegen. Ulrich Hagemann wird als 2. Vorsitzender 
bestätigt. Ehrungen langjähriger Mitglieder, die 
Möglichkeit einer Fusion mit Alpinia Rixbeck und das 10-
jährige Bestehen der Bogensportabteilung stehen auf der 
Tagesordnung. 
 

11.02.2017 Diebe stehlen dem SV BW D 20 
Trainingsbälle. 
 

12.02.2017 Die Fußballteams des SV BW D starten nach 
der Winterpause in die Freiluftsaison.  
 

14.02.2017 14 Männer stehen auf Einladung der KF am 
Herd. Ulrike Grundmann gibt ihr Wissen in der VHS-
Küche weiter. 
 

14.02.2017 „Böse Buben“ zerstören am Bahnhaltepunkt 
Scheiben eines Wartehäuschens. 
 

18.02.2017 Erstmals startet der KCD mit einer öffentli-
chen Generalprobe in die heiße Phase der Session. 
Gleichzeitig werden 102 Karten für den Ball verkauft. 
 

19.02.2017 Zum 26. Mal bereichert der KCD die Karne-
valsfeier im Seniorenheim der AWO zu Lippstadt. 
 

19.02.2017 Beim Bastelnachmittag der ‚Jungen Familien‘ 
hatten am Maskenbauen nicht nur die Kinder viel Spaß. 
 

23.02.2017 Bei Conny’s erster Weiberfastnacht geht es 
‚An der Bahn‘ hoch her. 
 

24.02.2017 Die Teufelsgeiger rüsten in Hagemanns 
Scheune ihren Wagen, die „Teufelsgeigerbahre“ auf. 
 

25.02.2017 Auf dem 37. KCD-Ball, mit etwas kürzerem 
Programm und etwas weniger Besuchern, glänzen 
Vanesa Mertens, die Tanzgarde, das Männerballett und 
die Monkeys. Als 35. Doktor wurde Helmut Bals 
eingeführt. 110 Narren, 60 Akteure, 15 Techniker und 
andere hilfreiche Geister feierten nach dem Programm 
eine ausgelassene Fete.  
 

26.02.2017 Nach 17 offiziellen Turnieren ist die 
Hallensaison für die elf BW D-Teams beendet. Von 89 
Spielen wurden 35 gewonnen und 43 verloren. Ein Titel 
war die Ausbeute. Damit wurde der SV BW D fünftbester 
Verein im Fußballkreis. 
 

26.02.2017 Die Löschgruppe muss einen brennenden 
Baum an der Bienenhütte löschen. Es gelingt. 
 

27.02.2017 Rosenmontag:  
 Die Kinder des Dorfes und die Teufelsgeiger 
ziehen kostümiert durchs Dorf. Bei durchaus akzeptablem 
Wetter machten die „Beutezüge“ Spaß.  
Die Teufelsgeiger sammelten Naturalien zum 
Selbstverzehr und Spenden für den Lippischen 
Blindenverein, besuchten die Kinder im Bürgertreff und 
ließen es beim Abschluss in der Birkhofsklause kräftig 
krachen. Heinz Grothe wurde mit der 43. 'Ehrengeige' 
geehrt. 
90 Nachwuchskarnevalisten begeistern gut 250 Besucher 
im Bürgertreff beim Kinderkarneval des KCD. Der KCD 
überrascht mit einem „Zwölferrat“. 
Am Abend feiern Teufelsgeiger, KCD-Aktive und andere 
in der Birkhofsklause und bei Kehl ausgelassen den 
Ausklang des Karnevals 2017. 
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(‚Der Patriot‘; 14.02.2012)  (‚Der Patriot‘; 20.02.2012) 
 

 

(‚Der Patriot‘; 
20.02.2012) 
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#Silvesterlaufwerlsoest: „Dedinghausen ist und 

bleibt einfach ein sehr aktiver Ort!“ 
 

(JK) Fast in Echt-

zeit berichtete der 

Instgram-Kanal 

#dedinghau-

sen.aktuell über 

die 26 Ergebnisse 

der Dedinghäu-

ser:innen und 

/oder Teilnehmer 

von SV BW Rix-

beck Dedinghau-

sen beim Silves-

terlauf Homerun 

2021. #Silvester-

laufwerlsoest 

beglückwünscht: 

„Dedinghausen 

ist und bleibt ein-

fach ein sehr ak-

tiver Ort!“ Hier 

sind die aktivsten 

Dedinghäu-

ser:innen und / 

oder „SV BW 

Rixbeck Dedin-

ghausen“-

Vereinsmitglieder 

an den letzten 

Tagen des Jahres 

(alle SV BW 

Rixbeck Dedin-

ghausen - sofern 

nicht anders ver-

merkt), die ihre Runden rund um Dedinghausen und Rixbeck gedreht haben: 
 

Kinderlauf 1 KM (29.12.): Phil Ahrens (2014, 5:16), Phil ist außerdem noch am 31.12. in Rixbeck 3,9 km in 

22:58 gelaufen! 
 

5 KM: Kai Glennemeier (2001, 19:13), Jens Glennemeier (1972, 21:40), Oliver Kleine (1974, 24:20), Felix 

Kleine (2005, 24:20), Maike Glennemeier (2005, 24:57), Esther Glennemeier (1973, 26:20), Marius 

Gudermann (1995, 29:14), Jennifer Kunau (1974, 32:00), Luisa Lindner (1996, 32:24), Tabea Kleine 

(2009, 37:21), Monika Kleine (1969, 43:21) 
 

15 KM: Stephan Meiwes (1987, 1:01:38), Alexander Stratmann (VfB Friedrichshafen, 1:09), Lars Walter 

(Rixbeckbewegtsich, 1971, 1:14:27), Martin Ahrens (Runwithrockfon, 1981, 1:15:49), Jannik Husemann 

(2002, 1:21:41), Carla Stratmann (1998, 1:26:58), Jens Johannsmann (1985, Lauf Forrest Lauf!!!,1:28:18), 

Jan Johansmann (1988, Lauf Forrest Lauf!!!, 1:28:18), Oliver Krüger (1983, Lauf Forrest Lauf!!, 1:28:28), 

Barbara Weide (1964, 1:29:18), Dirk Stratmann (1967, 1:35:00), Thomas Ahlke (1962, 1:35:00), Maria 

Gudermann und Susi Lohoff (1:38:49) 
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Alle Teams verbesserten sich! 
(Fast) ausgeglichene Gesamtbilanz! 
 

 
 

 
 

Spiele im Januar 2022:   
 15.01.: TuS Belecke 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 6 : 2 

22.01.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - TSV Viktoria Clarholz 2  7 : 1  
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-BK – (043) Bezirksklasse Nord 2  (Stand: 23.01.22) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) TSV Viktoria Clarholz 1 8 14 : 02 7 0 1 46 : 18 96 : 48  2770 : 2373 
2. (2) LSV Teut. Lippstadt 2 8 12 : 04 6 0 2 38 : 26 83 : 59  2603 : 2391 
3. (3) SG Dalke 04 1 9   9 : 09 4 1 4 31 : 41 73 : 90  2736 : 2994 
4. (6) TuS Belecke 1 9   7 : 11 3 1 5 36 : 36 82 : 89  2957 : 3008 
5. (4) TV Verl 2 9   7 : 11 3 1 5 34 : 38 80 : 85  2860 : 2843 
6. (7) SV BW Rix./Ded. 1 10   7 : 13 3 1 6 35 : 45 80 : 102  3173 : 3372  
7. (5) TSV Viktoria Clarholz 2 9   6 : 12 2 2 5 28 : 44 73 : 94  3016 : 3134 
 

Spiele im Februar 2022:   
Sa., 29.01., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - TSV Viktoria Clarholz 1 ; Sph. Nikolaischule, LP 

 
 
 
 

Spiele im Januar 2022: 
   15.01.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - TuWa Bockum-Hövel 1 2 : 6 

 23.01.: SG Bergkamen/Bork 3 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 2 : 6 
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (082) Kreisliga Nord 2  (Stand: 23.01.22) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) TuWa Bockum-Hövel 1 10 20 : 00 10  0 0 54 : 26 119 : 060 3390 : 2737 
2. (2) Sendenh./Ahlen/Westb.3 10 18 : 02 9  0 1 54 : 26 116 : 063 3282 : 2745 
3. (4) SG Bergkamen/Bork 2 11 14 : 08 6  2 3 50 : 38 113 : 094 3764 : 3647 
4. (3) TV Ennigerloh 1 11 11 : 11 5  1 5 43 : 45    95 : 100  3324 : 3314 
5. (5) 1. BV Teut. Lippstadt 3 11 8 : 14 2  4 5 41 : 47  100 : 105 3573 : 3677 
6.  (7) SV BW Rix./Ded. 2 11 7 : 15 3 1 7 38 : 50    87 : 116  3498 : 3727  
7. (6) GW Langenberg 1 11 6 : 16 1  4 6 37 : 51   80 : 113 2942 : 3508 
8. (8) SG Bergkamen/Bork 3 11 2 : 20 1  0 10 27 : 61    73 : 132 3487 : 3904 
 

Spiele im Februar 2022: 
 Sa., 29.01., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - SG Bergkamen/Bork 2 ; Sph. Nikolaischule, LP 
 Sa., 12.02., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - TV Ennigerloh 1 ; Sph. Nikolaischule, LP 
 

  

Spiele im Januar 2022: 
 15.01.: Polizei SDV Bork M2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 3 : 3 
 22.01.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 - BC Herringen M1 0 : 6 
 

Tabelle U13-N2 – Mini (M36) U13 Mini-Mannschaft Nord 2   (Stand: 23.01.22) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) BC Herringen M1 4 8 : 0 4  0 0 23 : 01 47 : 07 1102 : 0661 
2. (2) LSV Teut. Lippstadt M3 5 8 : 2 4  0 1 23 : 07 50 : 15 1292 : 0753 
3. (5) Polizei SDV Bork M2 6 5 : 7 2  1 3 12 : 24 29 : 49 1207 : 1333 
4. (4) SV BW Rix./Ded. M1 6 3 : 9 1  1 4 11: 25 23 : 54  1158 : 1471 
6. (3) TB Leckingsen M1 5 2 : 8 1  0 4  9 : 21 19 : 43  645 : 1186 
 

Spiele im Februar 2022: 
 Sa., 12.02., 15 Uhr: LSV Teut. Lippstadt M3 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 ; LBK, Lippstadt 
 

Badminton in D.a. 548 
Monatsbilanz – Januar 2022 
Pl. (*) Mannschaft Sp S U N Pkt.  Spiele 
1. (1) Rix-Ded 2 2 1 0 1 2 : 2 9:07 
2. (3) Rix-Ded 1  2 1 0 1 2 : 2  8:08 
3. (2) Rix-Ded M1 2 0 1 1 1 : 3 3:09 

Gesamtbilanz Jan. 6 2 1 3 5 : 7 20:24 

   Erfolgsfaktor:  41,7%  
 Dez. 5 0 1 4 1 : 9 11:27 
   Erfolgsfaktor:  10% 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 

(x) Platzierungen 

vom 18.12.21,  

aus D.a. 547 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 

(x) Platzierungen 

vom 19.12.21, 

D.a. 547 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen U13 Mini-Mannschaft 

(x) Platzierungen 

vom 19.12.21, 

D.a. 547  

 
(HWW) 
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Weihnachtsturnier für Badminton-Minis 

Zum Jahresausklang stellte die Badmintonabteilung ein 

Weihnachtsturnier für Kinder auf die Beine. Gespielt wurde 

kurz vor den Feiertagen in der Sporthalle Dedinghausen.  

Die Besonderheit an dem Turnier: Nach jedem Match wurde 

dem Sieger ein Kreppband an den Schläger befestigt, wodurch 

sein Spiel im weiteren Verlauf merklich erschwert wurde. 

Dies sorgte für viele ausgeglichene Begegnungen und ein 

insgesamt 

spannendes 

Turnier.  

Da auch einige 

neue Kinder 

kamen, um ein 

wenig in den 

Badminton-

Sport hinein-

zuschnuppern, 

wurden die 

Teilnehmer in 

zwei Gruppen 

eingeteilt. 
 

Jona Scholz 
 

 

 

 

 

Siegerlisten: 
 

Anfängergruppe: 
1. Platz: Vincent Vollmer 

2. Platz: Henry Kersting 

3. Platz: Simon Jürgensmeier 
 

Minimannschaft: 
1. Platz: Tabea Kleine & Ronja Weddemann  

 (je 11 Siege) 

2. Platz: Jan Michelsen & Pascal Schubert 

 (je 8 Siege) 

 

  
Teilnehmerfeld bei der Minimeisterschaft Teilnehmerfeld bei den Anfängern 
 

 
Die drei Erstplatzierten in der der Anfän-

gergruppe (v.l.): Henry Kersting, Vincent 

Vollmer und Simon Jürgensmeier 
 

Die vier Gewinner der Minimannschaft 

D.a. 548/44 

Trainingszeiten 
Montags: Sporthalle der Nikolaischule, Ostendorfallee, 

18:30 Uhr – 22:00 Uhr auf zwei Feldern: freies Spielen für alle 

Altersklassen 

18:30 Uhr – 20:00 Uhr auf vier Feldern: Training Kondition und 

Koordination für die Seniorenmannschaften 

Danach freies Spielen bis 22:00 Uhr 

Mittwochs: Sporthalle in Dedinghausen 

17:00 Uhr – 18:00 Uhr: Training für unsere kleinen Badmintoncracks 

(ab 6 Jahre) 

18:00 Uhr – 19:15 Uhr: Training Minimannschaft 

Mittwochs: Sporthalle der Drost-Rose-Realschule, Dusternweg,  

19:00 Uhr – 22:00 Uhr: freies Spielen für alle Altersklassen 

Samstags: Sporthalle der Nikolaischule, Ostendorfallee, 



D.a. 548 Sport Februar 2022 

 
 

Saison bis zum 20. Februar 

unterbrochen! 
 

(HWW) Der WTTV hat die Aussetzung der Meister-

schaftsspiele bis zum 20. Februar verlängert. 

Ursprünglich solle nur im Januar nicht gespielt 

werden. Es soll ein Abbruch der Saison vermieden werden. 

Die Vereine können aber bei übereinstimmender Auffassung sich zu angesetzten Meisterschaftsspielen 

verabreden. 
 

1. TTV Herren 
 

Geplante Spiele im Januar 2022   
10.01.: TTC Bad Westernkotten- TTV H 1 abgesagt 
 

Herren – Kreisliga 1 (Stand: 24.01.22) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) TTV DJK Dedingh I 7 7 0 0 63:37 14:00 
2.(2) DJK SR Cappel III 7 5 0 2 53:41 10:04 
3.(3) LTV Lippstadt III 7 5 0 2 55:48 10:04 
4.(4) TuS Wadersloh I 7 3 2 2 54:47 8:06 
5.(5) TTC B. Westernkotten I 7 2 1 4 51:47 5:09 
6.(6) TuS Ehringhausen I 7 1 3 3  50:55 5:09 
7.(7) Störmede/Langeneicke I 7 1 0 6 33:55 2:12 
8.(8) TuS Wadersloh II 7 0 2 5 32:61 2:12 
- (-) SV Diestedde I abgemeldet    
 (x)  Stand vom 12.12.21, D.a. 547 
 

Spiele im Februar 2022      
Fr., 28.01., 20.00 Uhr: DJK SR Cappel III - TTV H 1 
Fr., 04.02., 20.00 Uhr: TuS Ehringhausen I - TTV H 1 
Fr., 11.02., 20.00 Uhr: TTV H 1 - Störmede/Langeneicke I 
Do., 17.02., 20.00 Uhr: TuS Wadersloh I - TTV H 1 
 

Kreis-Pokal-Finale:      
06.12. – 09.01.2022 – Finale: TV Suttrop - TTV H 1     ??  
 

2. TTV Herren 
 

Spiele im Januar 2022      
Keine Spiele für den TTV 
 

Herren – 3. Kreisklasse 2 (Stand: 24.01.22) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) SV Viktoria LP II 8 8 0 0 66:14 16:00 
2.(2) SuS BW Lipperbruch III 8 6 1 1 57:23  13:03 
3.(3) DJK Erwitte IV 8 6 0 2 53:27 12:04 
4.(4) TTV DJK Dedingh. II 8 3 2 3 46:34 8:08 
5.(5) TV Büren IV 8 3 2 3 40:40 8:08 
6.(6) TTK Anröchte III 8 4 0 4 34:46 8:08 
7.(7) Störmede/Langen. III 8 2 1 5 29:51 5:11 
8.(8) SV Viktoria LP III 8 1 0 7 22:58 2:14 
9.(9) SuS Oestereiden II 8 0 0 8 13:67 0:16 
 (x)  Stand vom 12.12.21, D.a. 547 
 

Spiele im Februar 2022      
Mo., 31.01., 20.00 Uhr: Störmede/Langen. III - TTV H 2 
Mi., 09.02., 20.15 Uhr: SuS Oestereiden II - TTV H 2  
Mo., 14.02., 20.00 Uhr: SV Viktoria LP II - TTV H 2 
 
 

TTV Jungen I 
 

Geplante Spiele im Januar 2022   
21.01.: TuS Wadersloh I - TTV J 1  abgesagt 
 

Jungen – 18 Kreisklasse 1 (Stand: 21.01.22) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) TTV DJK Dedingh. 6 6 0 0 50:10 12:00 
2.(2) Bad Westernkotten I 6 5 0 1 40:20 10:02 
3.(3) DJK SR Cappel I 7 4 1 2 41:29 9:05 
4.(4) Berenbrocker SV 6 3 0 3 38:22 6:06 
5.(6) TuS Wadersloh I 6 2 0 4 25:35 4:08 
6.(5) SuS BW Lipperbruch  7 1 1 5 24:46  3:11 
7.(8) SV BW Eickelborn 6 0 0 6 2:58 0:12 
8.(7) Bad Westernkotten II abgemeldet    
 (x) Stand vom 12.12.21, D.a. 547 
 

Spiele im Februar 2022      
Sa., 05.02., 10.00 Uhr: TTV J 1 - SuS BW Lipperbruch 
Fr., 11.02., 18.30 Uhr: SV BW Eickelborn - TTV J 1  
Sa., 19.02., 10.00 Uhr: TTV J 1 - Bad Westernkotten I 
 

TTV Jungen II 
 

Spiele im Januar 2022      
Keine Spiele für TTV J (J18) 
 

Jungen – 15 Kreisklasse 1 (Stand: 21.01.22) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) TuS Wadersloh  5 4 1 0 39:11 9:01 
2.(2) Soester TV (18)  5 3 2 0 29:21  8:02 
3.(3) Berenbrock SV II (J18) 5 2 1 2 26:24 5:05 
4.(4) TuS Wadersloh II 5 2 0 3 24:26 4:06 
5.(5) TV Büren VI (J18) 5 1 2 2 22:28 4:06 
6.(6) TTV DJK Ded.II (J18) 5 0 0 5 10:40 0:10 
 (x)  Stand vom 12.12.21, D.a. 547 
 

Spiele im Februar 2022      
Mo., 31.01., 18.00 Uhr: Soester TV (18) - TTV J 2  
Sa., 12.02., 10.00 Uhr: TTV J 2 - TuS Wadersloh I 
Fr., 18.02., 18.30 Uhr: TV Büren VI (J18) - TTV J 2  

 

 (HWW) 
 

 

Monatsbilanz des TTV für Januar 2022 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele  Pkt. 
- (1) Herren I  keine Spiele    
- (2) Herren II  keine Spiele    
- (-) 1. Jungen keine Spiele    
- (3) 2. Jungen  keine Spiele     
Gesamtbilanz Jan.’22 0  

  von 0 > Erfolgsfaktor: /   
 Dez.’21 6 2 0 4 21:29 4:8 

  von 12 > Erfolgsfaktor: 33,33%   
**) einschließlich der Pokalspiele 
 

TT in D.a. 548 

D.a. 548/45 
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Blau-Weiß I 
 

Spiele im Januar‘22  
Keine Spiele 
 

Kreisliga B Stand: 28.11.2021 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) TuS Anröchte I 15 13 0 2 55:08 36 
  2.(4) BW Rix./Deding. I 15 11 2 2 40:17 32 
  3.(2) Westf. Erwitte I 15 10 4 1 50:14 31 
  4.(3) SVA Langeneicke I 15 10 4 1 39:15 31 
  5.(5) TuS Allagen II 14 7 1 6 24:22 22 
  6.(6) SG Schmer./Völling.I 14 6 4 4 22:30 22 
  7.(8) GW Benninghausen I 15 7 3 5 29:25 21 
  8.(10) SuS Cappel II 15 7 2 6 25:34 20 
  9.(7) Suttrop/Kallenhardt II 15 7 0 8 38:34 18 
10.(9) SV Germ. Esbeck I 15 6 2 7 25:25 17 
11.(11) SG Eikeloh/Bökenf.I 15 5 1 9 19:28 13 
12.(13) Bad Waldliesborn I 15 5 1 9 21:41 13 
13.(12) TuS Lipperode II 14 3 3 8 27:35 12 
14.(14) SV Viktoria LP II 15 3 1 11 23:57 10 
15.(15) SC DJK LP I 15 1 1 13 14:66 3 
16.(16) Eickelborn I zurückgezogen   
 (*) Stand vom 20.11.21, D.a. 546 
 

Spiele im Februar‘22  
So., 20.02., 14.30 Uhr: SG Schmer./Völling.I – BW I 
 

Blau-Weiß II 
 

Spiele im Januar‘22  
Keine Spiele 
 

Kreisliga C  Stand: 05.12.2021 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) VfL Hörste-Garfeln II 14 13 0 1 48:09 36 
  2.(2) Madridista LP I 13 10 1 2 43:19 31 
  3.(3) SuS Störmede II 13 9 1 3 33:14 28 
  4.(4) Hirschberger SV I 14 8 1 5 37:21 22 
  5.(5) TuS Warstein II 14 7 1 6 20:27 19 
  6.(10) TuS Ehringhausen II 13 7 0 6 29:32 18 
  7.(6) SV Geseke II 13 6 2 5 37:30 17 
  8.(7) SG Oester./Effeln II 12 5 2 5 30:31 17 
  9.(8) TSV Rüthen II 13 5 1 7 25:31 16 
10.(9) BW Rix./Deding. II 13 6 1 6 23:30 16 
11.(12) TuS Lipperode III 13 5 0 8 21:27 15 
12.(11) FC Mönninghausen II 13 5 2 6 19:27 14 
13.(13) SC Mettinghausen I 12 1 1 10 16:38 4 
14.(14) BW Lipperbruch II 12 0 1 11 12:55 1 
15.(15) Viktoria LP III zurückgezogen   
 (*) Stand vom 20.11.21, D.a. 546 
 

Spiele im Februar‘22  
So., 13.02., 12.15 Uhr: BW II - SC Mettinghausen I 
 

 

 

Blau-Weiß AH 
 

Keine Spiele 
 

A-Junioren 
 

Kreisliga A  
 

Ende der Hinrunde, weiter geht es am 05.03.22. 
 

B-Junioren 
 

Kreisliga A  
 

Weiter geht es am 4.03.22 in der Kreisliga A. 
 

C-Junioren 
 

Kreisliga B 

 

Winterpause bis zum 06.03.2022. 

 

D-Junioren 
 

Kreisliga B  
 

Weiter geht es am 5.03.22 in der Kreisliga B. 
 

E-Junioren 
 

Kreisliga A  
 

Die Hauptrunde beginnt am 5. März 2022. 
 

 

F-Junioren 
 

Kreisliga A  
 

Weiter geht es am 5.03.22 in der Kreisliga A, Staffel 4. 
 

G-Junioren 
 

Die nächste Spielrunde wird am 29. April 2022 aus-
gespielt. 

(HWW) 

D.a. 548/46 

 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen 

 

 

Die Saison-

vorbereitun-

gen laufen. 
 

Am 13. Februar 

gehen die Meis-

terschaftsspiele 

für die ERSTE 

und ZWEITE 

weiter. Am 22. 

01. spielte BW 

II gegen Inter-

nazionle. (B.l.) 
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Bienenhütte im Winterwald 
 

Aufnahme von Marius Gudermann; 26. Dezember 2021 

 

 

 

 


